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Grundstücke zu verkaufen

Abfallkalender I. und II. Halbjahr
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung

Planfeststellung für den Neubau der L 264n
– Ortsumgehung Frauwüllesheim –

von Bau-km 0-12,484 bis Bau-km 0+784,645 (Achse 6) und von
Bau-km 0-14,994 bis Bau-km 1+315,119 (Achse 2) im Kreis

Düren in den Gemeinden Nörvenich, Merzenich und Vettweiß

Erörterungstermin im Anhörungsverfahren
Der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalnie-
derlassung Ville-Eifel, Außenstelle Aachen, beabsichtigt den Neubau
der Landesstraße L 264 n – Ortsumgehung Frauwüllesheim –.
1. Im vorgenannten Planfeststellungsverfahren findet der Erörte-

rungstermin statt am:
Donnerstag, den 22.01.2009, ab 10.00 Uhr

(Einlass ab 9.30 Uhr)
Bürgerhaus Frauwüllesheim, Kreuzstraße.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und
Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem,
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbe-
hörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
- bei Ausbleiben eines Bevollmächtigten auch ohne ihn verhandelt

werden kann;
- verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und 
- das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet

ist. 
3. Entstandene Kosten durch die Teilnahme am Erörterungstermin

oder durch Vertreterbestellung werden nicht erstattet. 
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht. 

Merzenich, den 29.12.2008 
Gemeinde Merzenich 
Der Bürgermeister 
I. A. (Klein)

Öffentliche Bekanntmachung
Der Einleitungsbeschluss vom 05.12.2008 der Bezirksregierung
Köln, Dezernat 33.42, 50606 Köln, für das Flurbereinigungsverfah-
ren Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Bezirksregierung Köln 53721 Siegburg, den 5.12.2009
Dezernat 33, Ländliche Entwicklung Frankfurter Str. 86-88
und Bodenordnung Tel.: 02241/308-1261

Flurbereinigung Niederzier
Az.: - 5 08 03 -

Beschluss
Die Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, hat beschlossen:
1. Für ein Teilgebiet der Gemeinde Niederzier, Kreis Düren, wird

zum Zweck der Durchführung von Maßnahmen zur Entwick-
lung des ländlichen Raumes, insbesondere Maßnahmen der
Agrarstrukturverbesserung, die

Flurbereinigung Niederzier
als vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren auf der Grundlage
des § 86 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 4 des Flurbereinigungsgesetzes –
FlurbG – in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBL. I. S. 546)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.12.2007 (BGBL. I.
S. 3150 ff ) angeordnet und das Flurbereinigungsgebiet für die
nachstehend aufgeführten Grundstücke festgestellt:

Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren

Gemeinde Niederzier
Gemarkung Huchem–Stammeln
Flur 1 Nrn. 65, 67/1, 68/1, 70, 71, 72, 73, 76, 77/1, 78, 79,

80, 81, 83/1, 84, 85/1, 87, 88, 89, 91, 92, 93/1,
94/1, 96, 97/1, 102/1, 110/1, 113/1, 114/1, 116,
117, 118, 119, 122/1, 126, 129/1, 131/1, 135/1,
138/1, 139/1, 141, 142, 143, 144, 145/1, 147,
148, 151/1, 153, 154, 155, 156, 157, 158, 159,
175, 176, 177, 178, 179, 180, 181, 182/1, 186/1,
188, 189/1, 191/1, 199, 200, 201, 204/1, 211/1,
212, 213, 214, 215, 243, 247, 248, 249, 250, 251,
253/1, 255/1, 257/1, 261, 262, 263, 283, 284,
285, 286, 287, 291, 293, 294, 295, 296, 297, 304,
318/120, 319/121, 320/121, 329/140, 330/195,
331/197, 332/196, 333/197, 334/197, 335/197,
341/244, 346/256, 355/298, 376/105, 377/108,
395/127, 396/127, 397/127, 398/127, 405/187,
406/187, 412, 413, 414, 415, 559, 560, 561, 562,
563, 565, 572, 606, 676,

Gemeinde Niederzier
Gemarkung Oberzier
Flur 12 Nrn. 57, 60, 61, 62, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76,

77, 78, 79, 80, 200, 205, 206, 207, 226/63,
227/63, 228/63, 255/58, 274/81, 275/81,
331/59, 332/64, 333/85, 334/87

Flur 13 Nrn. 11, 12, 13, 16, 17/1, 17/2, 17/3, 21, 94, 95, 96,
97, 98, 99, 100, 101, 104, 105, 108, 109, 110,
112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121,
122, 123, 124, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136,
137, 138, 139, 140, 141, 142, 144, 145, 146, 147,
148, 150/1, 150/2, 150/3, 152, 153, 154, 155,
157, 158, 159, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 169,
170, 171, 172, 175, 176, 177, 178, 179, 180, 183,
184, 185, 186, 187, 188, 197, 210, 212, 213, 227,
229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 236, 237, 238,
239, 240/143, 241/143, 247, 251, 252, 253, 256,
258, 259, 260, 261, 267/156, 268/156, 269/14,
270/14, 275/111, 276/111, 277/160, 278/160,
279/15, 280/15, 287/125, 290/129, 291/181,
294/182, 295, 298/20, 308/103, 309/107,
310/126, 312/168, 313/174, 314/182, 315/198,
316/205, 317/206, 318/209

Flur 14 Nrn. 24, 25, 32, 37, 38, 39, 40, 43, 44, 45, 46, 47, 48,
227, 280/29, 281/29, 291/52, 292/52, 293/52,
335/26, 336/30, 337/33, 338/35, 339/42,
340/52, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 424, 425,
426, 427, 634, 786

Gemeinde Niederzier
Gemarkung Selhausen
Flur 1 Nr. 152/1
Flur 2 Nrn. 17/1, 21/1, 27/1, 30, 31/1, 33, 34, 35, 36, 37/1,

41/1, 41/2, 43/1, 44, 47/1, 48, 51, 52/1, 57/1,
59/1, 61/1, 172, 173, 174, 175, 210/12, 214/19,
215/19, 216/20, 219/24, 220/25, 226/197,
227/13, 228/13, 232/49, 233/49, 239/17,
243/42, 501, 502, 506, 507, 519, 527, 528, 571,
572 

2. Das ca. 164 ha große Flurbereinigungsgebiet ist auf der als
Anlage zu diesem Beschluss genommenen Gebietskarte (Maßstab
1 : 25 000) dargestellt.

3. Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründen und Gebietskarte
liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wochen lang
während der Dienststunden aus bei
a) der Gemeinde Niederzier, Rathaustrasse 8, 52382 Nieder-

zier, Zimmer 3 sowie Zimmer 4 - Bauamt -
b) der Bezirksregierung Köln, Sebastianusstrasse 22, Zimmer

E 127, 53879 Euskirchen
Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung dieses Beschlusses.
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4. Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke (§ 10 Nr. 1 FlurbG)
bilden die

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Niederzier
mit Sitz in 52382 Niederzier.

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG).

5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind
nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten
nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung dieses Beschlusses
bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln
anzumelden.
Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene dingliche
Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie
persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher
Grundstücke berechtigen oder die Nutzung von Grundstücken
beschränken.
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende
sein Recht innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu
setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist
besteht kein Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen nach § 14 Abs. 2
FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs.
3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen
Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte,
dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.

6. Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses an
gelten folgende Einschränkungen, die bis zur Unanfechtbarkeit
des Flurbereinigungsplanes wirksam sind:

6.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung
der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören
(§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder
beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld-
und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landes-
kulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der
Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustim-
mung der Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1
Nr. 3 FlurbG).

6.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der
Flurbereinigungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

6.5 Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Änderungen
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so
können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand
gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dieses der
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen
worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen
auf Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6.4 vorgenom-
men worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete
Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ord-
nungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).

6.6 Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu 6.2 bis 6.4 dieses
Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer
Geldbuße bis zu 1.000,– € für den einzelnen Fall geahndet werden
(§ 154 FlurbG, §§ 1 und 17 des Gesetzes über Ordnungswidrig-
keiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.
Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 07. August 2007 (BGBl. I. S. 1787). Unter Umständen kann
auch eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4
OWiG). Außerdem können Gegenstände eingezogen werden, auf
die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).

Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben
unberührt.

Gründe
Die Voraussetzungen für eine Anordnung des vereinfachten Flurbe-
reinigungsverfahren Niederzier gemäß § 86 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 4
FlurbG liegen vor. Das objektive Interesse der Beteiligten ist gegeben
und die Begrenzung des Flurbereinigungsgebietes entspricht dem
Zweck der Flurbereinigung.
Zweck des Verfahrens ist es, auf vereinfachte Weise Maßnahmen der
Entwicklung des ländlichen Raumes, insbesondere Maßnahmen der
Agrarstrukturverbesserung durchzuführen. Nach den getroffenen
Feststellungen wirtschaften die Betriebe im Flurbereinigungsgebiet
auf zu kleinen und häufig zersplitterten Wirtschaftsflächen. Die Fur-
chenlängen sind infolge des engmaschigen Wegenetzes mit durch-
schnittlich rund 190 Metern für eine schlagkräftige Bewirtschaftung
mit modernen Landmaschinen deutlich zu kurz. Diese ungünstigen
Verhältnisse in der Feldflur behindern den rationellen und umwelt-
schonenden Einsatz technischer Mittel und die Anwendung moder-
ner Wirtschaftsmethoden. Abhilfe kann hier nur eine Flurbereini-
gung schaffen. Durch eine Ausdünnung des ländlichen Wegenetzes
werden größere Bewirtschaftungseinheiten gebildet und damit die
Nachteile der kleinflächigen Bewirtschaftung überwunden. Infolge
der damit einhergehende Zusammenlegung und einer Verbesserung
der Grundstücksformen trägt die Flurbereinigung wesentlich zur
Effizienzsteigerung und zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit der
bäuerlichen Betriebe bei.
Das Flurbereinigungsgebiet ist im Benehmen mit der landwirtschaft-
lichen Berufsvertretung und nach Abwägung der örtlichen Gegeben-
heiten bewusst kleinräumig begrenzt worden, um die agrarstruktu-
rellen Verbesserungen möglichst schnell und konfliktfrei
verwirklichen zu können. Soweit sich bei den Vorarbeiten für den
Flurbereinigungsplan herausstellen sollte, dass der Zweck der Flurbe-
reinigung besser erreicht werden kann, wenn weitere Flächen zum
Verfahren hinzugenommen werden, bleiben Änderungen des Flurbe-
reinigungsgebietes vorbehalten.
Die den Teilnehmern durch die Flurbereinigung entstehenden
Kosten sind angesichts der zu erwartenden staatlichen Zuschüsse und
der sich aus der Flurbereinigung ergebenden Vorteile vertretbar und
für die Teilnehmer tragbar. Sie werden durch den wirtschaftlichen
Erfolg der Flurbereinigung mehr als aufgewogen. 
Die voraussichtlich am Bodenordnungsverfahren beteiligten Grund-
stückseigentümer sind nach § 5 Abs. 1 FlurbG in der von der Flur-
bereinigungsbehörde am 25.06.2008 in Düren abgehaltenen Ver-
sammlung, zu der durch öffentliche Bekanntmachung geladen
worden war, über Ziele und Durchführung des Verfahrens sowie über
die voraussichtlich entstehenden Kosten informiert worden.
Die nach § 5 Abs. 2 FlurbG zu hörenden Behörden und Organisa-
tionen einschließlich der nach § 60 BNatschG anerkannten Natur-
schutzvereine haben gegen die Durchführung des Verfahrens keine
Bedenken erhoben. Die landwirtschaftliche Berufsvertretung hat das
Verfahren ausdrücklich befürwortet.
Danach waren nach § 86 Abs. 2 Nr. 1 FlurbG i.V.m. § 4 FlurbG die
vereinfachte Flurbereinigung anzuordnen und das Flurbereinigungs-
gebiet in den aus den aus dem entscheidenden Teil dieses Beschlusses
ersichtlichen Grenzen festzustellen sowie Name und Sitz der Teil-
nehmergemeinschaft festzusetzen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem

Oberverwaltungsgericht
für das Land Nordrhein-Westfalen
9a Senat (Flurbereinigungsgericht)

Aegidiikirchplatz 5
48143 Münster

schriftlich zu erheben.
Falls die Klagefrist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden
Ihnen zugerechnet werden.

Im Auftrag
L.S. gez.
(Fehres)
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Gemeinsame Hinweisbekanntmachung
der Verbandsmitglieder:

Gemeinde Merzenich
Gemeinde Nörvenich
Gemeinde Vettweiß
Stadt Nideggen und

Stadt Zülpich
Der Landrat des Kreises Düren hat die öffentlich-rechtliche Ver-

einbarung über die Betriebsführung des Wasserwerke Wissersheim -
Rath der Gemeinde Nörvenich durch den Wasserleitungszweckver-
band der Neffeltalgemeinden genehmigt und in seinem öffentlichen
Veröffentlichungsblatt bekannt gemacht.

Auf diese Bekanntmachung wird gemäß § 24 Abs. 3 des Gesetzes
über kommunale Gemeinschaftsarbeit hingewiesen.

gez. Weiser
(Betriebsleiter)
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Amtliche Mitteilungen

Sportlerehrung 2008
Am Dienstag, den 25. November 2008 fand im Bürgerhaus Linden-
platz die 18. Sportlerehrung der Gemeinde Merzenich statt. In
diesem Jahr wurden 91 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler von
Bürgermeister Peter Harzheim und dem Vorsitzenden des Gemein-
desportbundes Christian Dohmen für ihre Leistungen mit der
Ehrennadel ausgezeichnet.  Insgesamt wurde 47 mal Bronze, 37 mal
Silber und 7 mal Gold vergeben. Außerdem wurde 1 Vorstandmit-
glied für seine langjährige ehrenamtliche Vereinstätigkeit geehrt.
Die bronzene Anstecknadel mit Urkunde erhielt die Schüler-
Basketballmannschaft der Grundschule Merzenich mit Tim Klink-
hammer, Nico Tottewitz, Steven Holeczek, Daniel Djzadzin, Nico
Folsche, Niklas Kurth, Fabio Radano, Florian Kommer, Pascal Schu-
macher und Luca Juris; die D7 Jugendmannschaft vom FC Golz-
heim mit Fabio Nogherotto, Nils Kaufmann, Nils Bechler, Jan Gra-
nitzka, Felix Rosenkranz, Markus Fuhs, Julia Barth, Niklas
Masmeier, Kevin Rinke, Kai Shönau, Benedikt Ludwigs und Andreas
Braun; die Mannschaft Schüler II vom TTC Merzenich mit Stefanie
Peiffer, Daniel Klinkhammer, Jan Oepen, Sven Maletzke, Sebastian
Schuhl, Max Firl, und Christoph Gelhausen, außerdem Sebastian
Adriany als Einzelspieler; die Tennismannschaften „Knaben U14“
und „Junioren U18“ des SC 1919 Merzenich mit Niklas Zang, Mario
Hajduk, Christoph Schorn, Maximilian van Schrick, Jesper Goebel,
Adrian Schock, Felix Beck und Justin Geuer; vom BSC Merzenich
Peter Brandt, Heinz Rosenbaum, Robert Schiffer, Uwe Hensch,
Thomas Utecht, Severin Servos, Michael Königs und Helmut Bläser.
Weiterhin erhielt Bronze Paul Bergsch aus Merzenich, der für den
Club für Jagd- und Sportschützen Düren startet. 
Silber erhielten in diesem Jahr vom TV Germania Manheim Eva
Jungbluth und Sarah Hillinger aus Golzheim für ihre Leistungen im
Judosport. Außerdem die Mannschaft „Juniorinnen U 18“ von der
Tennisabteilung des SC 1919 Merzenich mit den Spielerinnen Sonja
Bongen, Jessica Steinborn, Alexandra Katzmann, Fredericke Faber,
Kim Mehl und Rosa Peters; die Mannschaft „Herren 50“ der Tennis-
abteilung des FC Golzheim mit Paul Hecker, Willi Vaassen, Gott-
fried Schwarz, Erwin Kirschbaum, Peter Gronimus, Ulrich Rosen-
kranz, Klaus Schneikart und Peter Schatten. Vom BSC Merzenich
erhielten Jörg Undorf, Carl Laschet, Norbert Roßbroich, Rolf
Claßen und Dieter Reimer die silberne Anstecknadel, sowie vom KK
Klub „Waldesgrün“ Morschenich Rolf Hunger, Stefan Ehlert,
Thomas Kutzer, Walter Koch und Michael Krajewski und von der
Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim Peter-Josef Stollen-
werk, Heinz Kraus, Johannes Hüffel, Carina Foerster, Peter-Josef
Fuhs, Johannes Müller, Steffi Titz, Heinz-Josef Werker, Christoph
Pöhlmann, Thomas Gerhards und Carmen Breuer.
Sieben Sportlerinnen und Sportler konnten bei der diesjährigen
Sportlerehrung für ihre herausragenden Leistungen die goldenen
Anstecknadel mit Urkunde in Empfang nehmen. 
Christiane Schieferdecker wurde mit der Mannschaft Weltmeisterin
über 8 x 3 km und Vizeeuropameister über 4 x 400 m, weiterhin
wurde sie Deutsche Vizemeisterin über 1.500 m.
Jörg Schieferdecker wurde mit der Mannschaft Weltmeister über 10
km Straßengehen und Vizeeuropameister über 20 km Straßengehen,
außerdem wurde er dreifacher Deutscher Meister ( 3.000 m Gehen,
20 km Gehen und 5.000 m Bahngehen).
Mit Gold wurde auch Thomas Coenen vom BSC Merzenich ausge-

zeichnet. Bei den Deutschen Meisterschaften erreichte er den 3. Platz
in der Disziplin Dreiband, Klasse 1, kleiner Tisch.
Timo Fassbender und Julian Heimbach aus Merzenich starten für die
Tischtennisabteilung des DTV 1847. Sie erreichten mit der Mann-
schaft bei den Deutschen Schülermeisterschaften den 5. Platz, in der
Jungenbezirksliga belegten sie Platz 1 und stiegen in die Jungenver-
bandsliga auf, weiterhin wurden sie Westdeutscher Schülermann-
schaftsmeister und Bezirksschülermannschaftsmeister sowie Kreis-
pokalsieger.
Erneut konnte Jan Müller aus Girbelsrath die goldene Anstecknadel
entgegennehmen. Er startet für den Dürener Kanu Club und wurde
mit seinem Partner bei den offiziellen deutschen Jugend- und Junio-
renmeisterschaften Deutscher Vizemeister im Canadier-Zweier, im
Kajak-Einer konnte er bei den Deutschen Schülermeisterschaften
mit der Mannschaft ebenfalls Platz 2 erlangen. Aufgrund dieser sehr
guten Leistungen wurden Jan und sein Partner in den Bundeskader
aufgenommen. Im nächsten Jahr werden die beiden an der Junioren-
Europameisterschaftsqualifikation teilnehmen. 
Auch Florian Moll wurde in diesem Jahr wieder mit Gold ausge-
zeichnet. Er startete im September bei den Paralympics in Peking und
erreichte dort den 7. Platz im 100 m Brust-Schwimmen und den 8.
Platz im 400 m Freistil. Sieben Wochen später startete er beim
BSNW Kurzbahn Cup. Bei diesem offiziellen beim IPC angemelde-
ten Qualifikationswettkampf stellte er über 1500 m Freistil einen
neuen Europarekord auf. Bei den Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften der Nichtbehinderten in Düren startete er erneut über 1500
m Freisteil, dabei verbesserte er seinen erst eine Woche zuvor aufge-
stellten Europarekord um weitere 5 Sekunden und liegt nun nur
Vierzehntelsekunden über dem derzeit gültigen Weltrekord. Weiter-
hin ist er 5-facher NRW Jugendmeister und erreichte bei verschiede-
nen Meisterschaften ebenfalls Platzierungen in den vorderen Rängen. 

Nach der Ehrung der aktiven Sportlerinnen und Sportler folgte die
Ehrung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder. 
Die Silbermedaille wurde an Heinz Welsch von der St. Lambertus
Schützenbruderschaft Morschenich verliehen. Er ist seit 1970 Mitglied
der Schützenbruderschaft. Seit mehr als 30 Jahren ist er als Schriftführer
im Verein tätig und hatte ebenfalls maßgeblichen Anteil an den Vor-
bereitungen und Planungen der Jubiläumsfeste in 1983 und 2008.
Im Anschluss an den offiziellen Teil fand die Sportlerehrung 2008
beim traditionellen „Grünkohlessen“ und Getränken abermals einen
gemütlichen Ausklang.
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Vorweihnachtliche Feierstunde in der 
Gemeindeverwaltung – Gemeinde ehrt 

Blutspender 
„... Es gibt viele Möglichkeiten, seinen Mitmenschen zu helfen. Das
Blutspenden, welches Sie praktizieren, ist eine davon – und eine
besonders Wichtige noch dazu. Neben dem Deutschen Roten Kreuz
will auch die Gemeinde sich heute auf besonders ehrende Weise bei
Ihnen bedanken. Ich finde das richtig und wichtig“, so Bürgermeister
Peter Harzheim.
Traditionell wurden im Beisein von Frau Kempkes vom DRK Düren
in einer Feierstunde die Blutspender der Gemeinde geehrt.
Für 25-maliges Blutspenden wurden geehrt: Andrea Maria Berger,
Ingo Hantich, Engelbert Herper, Mark Jochmann, Manfred Kaul,
Wolfgang Simons.
Matthias Bongard, Andreas Friedrich Heinen, Alfred Schröder und
Erhard Hans Helmut Vanselow spendeten jeweils 25 l Blut – nämlich
50 Mal.
Frau Karin Franz und Herr Udo Franz wurden für 75-maliges Blut-
spenden geehrt.

Allem Anschein nach lassen die Sensibilität und Bereitschaft der
Menschen, sich und ihre Freizeit in den Dienst der Mitmenschen zu
stellen in dem Maße nach, in dem ihr Wohlstand steige und damit
auch ihr momentanes Hilfebedürfnis zurückgehe, so Bürgermeister
Harzheim. Dass keine Dauergarantie für Sorgenfreiheit bestehe,
werde oft übersehen. Er appellierte an die Geehrten, Werbung zu
machen, damit Freunde und Bekannte ebenfalls ihrem Beispiel folg-
ten. Nur so sei zu gewährleisten, dass die Blutreserven nicht knapp
würden.

KiTa Regenbogen - KiTa Krümelkiste – KiTa Windmühle

Infonachmittag – Kreatives Gestalten
am Dienstag, den 27. Januar 2009

von 14.00 bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus, Burgstraße

Trendthemen: Kommunion/Konfirmation, Dekorationen, Mode-
schmuck
Kursleiterin: Frau Schuster, Magda`s Kunstlädchen
Frau Schuster  stellt verschiedene Kreativangebote vor sowie die ent-
sprechenden Materialien.
Es werden Anregungen und Wünsche der Teilnehmer aufgenommen
und in den kommenden Monaten im Elterncafè umgesetzt. 

Kursbeginn „Kreatives Gestalten“ ab dem 3. Februar 2009 jeden
1. Dienstag im Monat.

Anmeldung und Infos unter Tel.Nr. 02421/931430, 
per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de und in allen
KiTa`s des Familienzentrums.
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Teiloffene Sprechstunde für Familien- 
und Erziehungsberatung

am Dienstag, den 13. Januar 2009
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im Bürgerhaus, Burgstraße

Wenn Sie lange Wartezeiten vermeiden wollen, bitten wir um
Anmeldung bis Dienstag, 6. Januar 2009 unter Tel. 02421/931430,
Email familienzentrum@gemeinde-merzenich.de oder in den jewei-
ligen KiTa`s des Familienzentrums

Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2009
Januar
• Dienstag, 13. 1., Bürgerhaus, 9 - 12 Uhr,

Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung
• Dienstag, 20. 1., 20 Uhr, KiTa Windmühle

„Entspannende Handmassage mit ätherischen Ölen“
Teilnahmekosten: 10,00 €

• Dienstag, 27. 1., 14 - 16 Uhr, Bürgerhaus
„Info-Nachmittag „Kreatives Gestalten- Trendthemen“
Infobörse mit Frau Schuster

Februar
• Dienstag, 3. 2., Bürgerhaus

- Kreatives Gestalten, 14 - 16 Uhr, Trendthema:
„Kommunion/Konfirmation“
- Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14 - 17 Uhr

• Dienstag, 10. 2., Bürgerhaus, 11 Uhr und 14.30 Uhr
„Karnevals-Spezial“ für Kinder mit Ralf Dreßen
Eintritt: 2,50 €

März
• Dienstag, 3. 3., Bürgerhaus,

- Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 9 - 12 Uhr
- Kreatives Gestalten, 14 – 16 Uhr

• Dienstag, 10. 3., Bürgerhaus, 11 - 15 Uhr
„Picture Day“ – Foto-Familientag
Infos in allen Verbundeinrichtungen

• Dienstag, 31. 3., Bürgerhaus, 10 - 18 Uhr
Börse „Rund ums Kind“

April
• Dienstag, 7. 4., Bürgerhaus,

- Kreatives Gestalten, 14 – 16 Uhr
- Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung  14 - 16 Uhr

• Dienstag, 21. 4., Bürgerhaus, 18 - 21 Uhr
Elternkurs „Erste Hilfe am Kind“ , Teilnahmekosten: 10 €

• Dienstag, 28. 4., Bürgerhaus, 20 Uhr
Elternabend „ Sprachentwicklung – Sprachförderung“

Mai
• Dienstag, 5. 5., Bürgerhaus,

Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 9 - 17 Uhr
• Samstag, 9. 5., Bürgerhaus

Kindervernissage „Das Abenteuer Kunst“, 14 - 17 Uhr
• Dienstag, 26. 5., Bürgerhaus,

Elternkurs „Homöopathie“ Teil I, 20 Uhr, Teilnahmekosten: 5 €
Juni
• Dienstag, 2. 6., Bürgerhaus

- Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14 - 17 Uhr
- Schultütenbasteln, 9 - 12 Uhr, 14.15 - 16 Uhr und 20 - 22 Uhr

• Dienstag, 9. 6., Bürgerhaus
Schultütenbasteln, 9 - 12 Uhr, 14.15 - 16 Uhr

• Dienstag, 23. 6., Bürgerhaus
Elternkurs „Homöopathie Teil II, 20 Uhr, Teilnahmekosten: 5 €

• Dienstag, 30. 6., Bürgerhaus
Teiloffene Erziehungs- und Familienberatung, 9 - 12 Uhr

Infos und Anmeldung:
• Anmeldung zu unseren Angeboten mindestens eine Woche vor

Kursbeginn

• Verbindliche Anmeldungen sind möglich:
- per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
- telefonisch in den KiTa`s des Familienzentrums
- Anwesenheitslisten in den KiTa`s
- Anmeldeformulare im Programmheft

• Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
• Kostenrückerstattung ist nur möglich bei frühzeitiger Absage,

1 Woche vor Angebotsbeginn.
• Veranstaltungsorte der Angebote ist jeweils dem Programmheft

sowie der Ankündigung im Amtsblatt zu entnehmen.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung in Merzenich
Regelmäßig am 1. Donnerstag in jedem Monat

von 8:30 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarungen sind unter 02421-399150 erwünscht.
Bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren gültigen
Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland, Valdersweg 1,
52399 Merzenich, Tel. 02421-482-01, Fax 02421-482-1961
service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 20. 1. 2009
Dienstag, den 3. 2. 2009

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 13. 1. 2009
Dienstag, den 27. 1. 2009

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 19. 1. 2009 Merzenich und Girbelsrath
Freitag, den 30. 1. 2009 Morschenich
Samstag, den 31. 1. 2009 Golzheim

LEICHTSTOFFE
gelbe Säcke / gelbe Tonne

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 22. 1. 2009
Donnerstag, den 5. 2. 2009

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT
(E-Schrott)

Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung bei der Firma Braun Umweltdienste in Aldenho-
ven unter der Rufnummer: 02464/ 99 04 20.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen
Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäße (Eimer, Karton, Wanne,
u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm · Pfarrer-Pleus-Straße 46 · Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden · An der K 10 · Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie

Merzenich 09_01.qxp  08.01.2009  10:54 Uhr  Seite 6



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 1 · 9. Januar 2009 · 11. JAHRGANG77

z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage,

Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Leuchtstoffröhren und

Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am

Donnerstag, den 29. 1. 2009.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
10.15 Uhr – 11.00 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
11.15 Uhr – 12.15 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.15 Uhr – 14.15 Uhr Golzheim

Parkplatz vor der Grundschule
14.45 Uhr – 16.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen Müllab-
fuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und Silberputz-
mittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufsstel-
len oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie laut Kas-
senquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls beim Schad-
stoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46,
Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden (max. 25 l in 10-l-Kanis-
tern), pro angefangenem Liter muss dort ein entsprechendes Entgelt
bezahlt werden. Ein Facharbeiter wird das Spezial-Containerfahrzeug
begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten. Im Sinne des Umweltschut-
zes darf ich Sie herzlich bitten, von der angebotenen Möglichkeit der
schadlosen Beseitigung von Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können kosten-
los beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Weihnachtsbaumabfuhr
am Donnerstag, den 15.01.2009

Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr.
Es werden nur Weihnachtsbäume und -zweige ohne Baumschmuck,
Lametta und dergleichen mitgenommen, da nur gut abgeschmückte
Bäume der Kompostierung zugeführt werden können.
Noch geschmückte Weihnachtsbäume werden nicht mitgenommen.
Stellen Sie bitte die Weihnachtsbäume rechtzeitig und gut sichtbar
zur Abfuhr bereit.

Abfallkalender I. und II. Halbjahr
Die Abfallkalender finden Sie in der Mitte des Amtsblatts.

Für Fragen zur Abfallentsorgung steht Ihnen Frau Sudhoff
unter der Rufnummer 02421/ 399-141 zu den geltenden 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Hausmüll
Die Abfuhr erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr. Mit der Jahresge-
bühr 2009 werden 18 Entleerungen des Behälters bezahlt. Mindestens
10 Entleerungen werden für jedes Gefäß pro Jahr festgelegt. Darüber
hinaus nicht in Anspruch genommene Entleerungen werden erstattet.
Für jede Entleerung über die bezahlten 18 Entleerungen im Jahr
hinaus wird eine zusätzliche Gebühr erhoben. Hausmüll muss frei von
Wertstoffen (Leichtstoffen, Verpackungsabfälle, Glas, Altpapier, E-
Schrott, Bioabfälle) sowie Schadstoffen sein, ansonsten erfolgt keine
Abfuhr. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben! Für
gelegentlich erhöhte Abfallmengen erhalten Sie zusätzlich Müllsäcke
in den unten aufgeführten Geschäften. Müllsäcke werden ausschließ-
lich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.

Bio-Tonne
Die Abfuhr der Bio-Tonnen erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr.
Folgende Bio-Abfälle müssen über die Bio-Tonne entsorgt werden,
sofern sie nicht selbst kompostiert werden: Bioabfälle, wie Eierscha-
len, Kaffeefilter, Kaffeesatz, Teefilter, Teesatz, Gemüseabfälle vor dem
Kochtopf, Obst- und Fruchtschalen, Gartenabfälle (z.B. Rasen-
schnitt, Laub, Zweige, mit Krankheiten und Schädlingen befallene
Pflanzen, Fallobst, usw.). Falls Bioabfälle kompostiert werden, hat die
Kompostierung ordnungsgemäß zu erfolgen, so dass eine Beein-
trächtigung des Wohls der Allgemeinheit durch Gerüche oder Sied-
lungsungeziefer (Ratten) nicht erfolgt. Für vorübergehende Mehr-
mengen an Bio-Abfall erhalten Sie zusätzlich kompostierbare
Abfallsäcke in den aufgeführten ortsansässigen Verkaufsstellen. Bio-
säcke werden ausschließlich mit der Bio-Tonnenabfuhr entsorgt.

Verkaufsstellen für Müllsäcke/Biosäcke/ kostenlos gelbe Säcke:
Merzenich: M. Lüttgen (Schützenstraße)

F. Tillmann (Dürener Straße)
Rathaus der Gemeinde Merzenich (Zimmer 1)

Golzheim: H. Neulen (Kirchstraße)
Kiosk Stockheim (Kölner Str. 2a) > nur gelbe Säcke

Girbelsrath: REWE (Am Roßpfad) > nur gelbe Säcke

Bündel-Sammlung/Grünabfälle:
Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfälle bereitge-
stellt werden, die von einer Person geladen werden können. Nicht
bündelbare Grünabfälle können nur über die Bio-Tonne entsorgt
werden, sofern Sie nicht selbst kompostieren. Astwerk sollte eine
Länge von ca. 1,60 m und ein Durchmesser von 10-15 cm nicht
überschreiten. Pro Grundstück darf zur Sammlung 1,5 cbm
gebündeltes Material bereitgestellt werden. Die Abfuhr erfolgt
entsprechend der Terminfestlegung im Kalender ab 6.00 Uhr.

Sperrmüll:
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie eine Sperrmüllkarte, die
Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an folgenden Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus (Zimmer 1),
in Golzheim: Bäckerei Neulen (Kirchstraße), 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen.
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Der Termin der
Abfuhr wird Ihnen vom Entsorger per Karte mitgeteilt. Zum Sperr-
müll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht
in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wertstoffe,
Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr.

Altpapier:
Altpapier wie Verpackungspapiere, Druckerzeugnisse (z.B. Zeitun-
gen, Zeitschriften), Bastelpapier, Hefte, Bücher, usw., können Sie über
die monatlich stattfindenden Papiersammlungen entsorgen (Termine
siehe Kalender). Zur Sammlung kann gebündeltes, in Kartons bzw.
Papiertüten verpacktes Papier bzw. die "blaue Tonne" (Papiertonne)
bereitgestellt werden. Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr. Das
Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Mengen.

Altkleider/Altschuhe
Die Entsorgung von Altkleidern erfolgt über die Altkleidercontainer.
Alte Schuhe können paarweise gebündelt bzw. verpackt über die Alt-
kleidercontainer entsorgt werden.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufsstel-
len oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie laut Kas-
senquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls beim Schad-
stoffmobil abgegeben werden (max. 15 l - im Gebinde-).
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Autoreifen:
PKW-Reifen können an der Kleinanliefererstelle der ELC in Horm
abgegeben werden. Dort muss eine entsprechende Gebühr gezahlt
werden. Hierüber erhalten Sie weitere Informationen unter dem Ser-
vice- Telefon der AWA Service GmbH (01802/ 607070). Die Abgabe
ist auch beim gewerblichen Handel möglich.

Autobatterien:
Verbrauchte Autobatterien werden vom Fachhandel, von Werkstät-
ten und Tankstellen beim Kauf von neuen Batterien zurückgenom-
men. Die Abgabe ist auch beim Schadstoffmobil möglich (hier
erfolgt jedoch keine Pfandrückgabe).

Kleinanlieferstelle an der Deponie Horm/ELC Horm
Pro Anlieferung wird ein Entgelt je 100 kg erhoben. Die Annahme-
stelle in Horm für private Anlieferer mit PKW hat folgende Öff-
nungszeiten:

montags - freitags 9.30 – 16.00 Uhr,
Angenommen werden dort Abfälle wie Haus- u. Sperrmüll, Bau-
schutt, Grünabfälle, Elektronikschrott, Metalle, Holz, weiße Waren,
Kühlgeräte, Pkw-Reifen, Papier und Glas.

Weitere Kleinanlieferstelle:
Deponie Alsdorf-Warden, Mariadorfer Straße, 52249 Eschweiler
ELC Horm (Hürtgenwald)

Schadstoffe:
Abgabe von Schadstoffen ist monatlich beim Fachpersonal des
Schadstoffmobils möglich (Termine siehe Kalender). Das Abstellen
von Schadstoffen an den Haltestellen ist verboten, da es viele
Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.
Das Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Mengen.

Schadstoffmobilhaltestellen und –zeiten
Morschenich 10.15 – 11.00 Uhr, Parkplatz gegenüber der Kirche
Girbelsrath 11.15 – 12.15 Uhr, Parkplatz vor dem Kindergarten
Golzheim 13.15 – 14.15 Uhr, Parkplatz vor der Grundschule
Merzenich 14.45 - 16.30 Uhr, Schützenplatz, Bahnstraße
Zusätzlich zu den monatlichen Terminen des Schadstoffmobils
besteht am Samstag, den 29.08.2009 die Möglichkeit zur Abgabe
von Schadstoffen von 11.30 bis 13.30 Uhr, am Standort Schützen-
platz, Bahnstraße, in der Ortschaft Merzenich.

Batterien:
Verbrauchte Batterien und Knopfzellen nimmt der Fachhandel
zurück. Außerdem ist die Entsorgung am Schadstoffmobil sowie
über die Altbatteriensammelbehälter im Gemeindegebiet möglich.

Altbatteriensammelbehälter:
Merzenich Bauhof (Jahnstraße)
Golzheim Grundschule (Johann-Kaspar-Kratz-Straße)
Morschenich Feuerwehrgerätehaus (Oberstraße)
Girbelsrath Neuwerk / Ecke Dechant-Fabry-Straße

Elektro- und Elektronikschrott(E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung bei der Firma Braun Umweltdienste, Aldenhoven,
unter der Rufnummer Tel.: 02464/9904-0. Beim Anruf wird Ihnen
sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur telefonisch angemeldeter E-
Schrott wird abgefahren. Zum E-Schrott gehören elektrische oder
elektronische Geräte, die mit einer elektrischen Spannung bis 400
Volt betrieben werden. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie
bitte gut sichtbar in zu leerenden Gefäßen (Eimer, Karton, Wannen,
u.d.g.) zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00
Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Mengen. 

Elektrokleinteile
Elektrokleinteile (mit einer Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm Kan-
tenlänge) können kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden

Glas:
Verpackungen aus Glas gehören in die Glassammelcontainer. Die
farbliche Trennung nach Hinweis auf den Containern ist erforder-
lich. Der Einwurf in die Container ist nur werktags in der Zeit von
7.00 bis 20.00 Uhr gestattet.

Container-Standorte:
Merzenich: Hamweg (Parkplatz), Valdersweg (Bushaltestelle), Bahn-
straße (Schützenplatz), Wagnerstraße/ Händelstraße, Arnoldsweiler-
weg/ Burgstraße, Beethovenring, "EXTRA" Parkplatz (Klosterstraße/

Rather Straße), Poolplatz, In den Weingärten, Auf der Heide
Golzheim: Kirchstraße/ Buirer Straße, Johann-Kaspar-Kratz-Straße
(Feuerwehrgerätehaus)
Girbelsrath: Am Roßpfad (REWE- Parkplatz), Hauptstraße (Parkplatz
Kindergarten)
Morschenich: Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus)

Leichtstoffe:
Dazu gehören nur Verkaufsverpackungen aus Metall, Kunststoff und
Verbundstoff (Dosen, Verpackungsfolien, Vakuumverpackungen,
usw.). Die Entsorgung erfolgt über die 2-wöchige Abfuhr jeweils ab
6.00 Uhr (siehe Kalender) über den gelben Sack bzw. die gelbe Tonne.
Mit Fremdstoffen wie Hausmüll, Papier oder Glas befüllte gelbe Säcke
und Tonnen werden vom Entsorger bei dieser Abfuhr nicht mitge-
nommen. Die Ausgabe der "gelben Säcke" erfolgt nur bei Vorlage einer
Ausgabekarte, so kann jeder Haushalt 52 Säcke pro Jahr beziehen
(Anfragen hierzu: Hotline 0180/ 1884373 –8.00 Uhr bis 16.00 Uhr).  

Windelsäcke:
Haushalte im Gemeindegebiet mit Kleinkindern bis zum 30. Lebens-
monat erhalten pro Monat zwei Windelsäcke kostenlos zu den gel-
tenden Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1. Die
Abgabe erfolgt vierteljährlich, daher erhalten Sie höchstens 6 Win-
delsäcke je Quartal. Windelsäcke werden ausschließlich mit den
Hausmüllabfuhren entsorgt.

Gewerbeabfälle:
Weitere Informationen zur Entsorgung von Gewerbeabfällen erhal-
ten Sie unter der Rufnummer des Service Telefons der AWA Service
GmbH (01802/ 607070). 
Mögliche Änderungen werden rechtzeitig über das Amtsblatt der
Gemeinde Merzenich bzw. die örtliche Presse bekannt gegeben.

Ihre Feuerwehr informiert
Feuerwehr Merzenich beteiligt sich am  „Skyrun“

im Rheinturm Düsseldorf
Daniel Gräsel und Patrick Schüritz nahmen Anfang November am
ersten „Feuerwehr-Skyrun“ in Düsseldorf teil. Hierbei waren körper-
liche Fitness und Teamgeist in besonderem Masse gefordert. Insge-
samt 150 Teams aus je 2 Mann versuchten den 180 Meter Hohen
Rheinturm in möglichst kurzer Zeit zu bezwingen. Hierzu mussten
960 Stufen bis zur Turmspitze genommen werden. Alle 3 Minuten
startete ein Team, wobei die jeweilige Zeit nur gewertet wurde, wenn
beide die oberste Ebene gemeinsam erreichten. Die Strecke mußte in
der vollen Feuerwehrschutzbekleidung einschließlich Pressluftatmer
zurückgelegt werden. Dies bedeutet, dass jeder Feuerwehrmann ein
zusätzliches Gewicht von ca. 15 Kilogramm mitführte. Mit einer
Endzeit von 16:49 Minuten belegte unser Team schließlich Platz
112. Die beiden Mitglieder der Feuerwehr Merzenich hatten sich in
den letzten Wochen intensiv auf die Veranstaltung vorbereitet.
Hierzu trainierten sie z.B. an der Feuerwehrtechnischen Zentrale des
Kreises Düren (FTZ) in Stockheim. Sie nutzten dabei sowohl den
Schlauchturm als auch die Geräte auf der Belastungsstrecke für

Daniel Gräsel und Patrick Schüritz nahmen am Skyrun im Rheinturm
Düsseldorf teil.
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Atemschutzgeräteträger. Auch wenn die beiden sich insgeheim eine
Platzierung weiter vorne im Mittelfeld erhofft hatten, bleibt festzu-
stellen, dass die beiden Ihre körperliche Fitness ganz klar unter
Beweis gestellt haben und wir mächtig Stolz auf die Beiden sind.
Bilder vom Event gibt es auf unserer Homepage www.feuerwehr-
merzenich.de

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Merzenich
Am 15.12.2008 fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Merzenich im Bürgerhaus statt. Neben zahlreichen Mitgliedern der
Feuerwehr konnte Wehrleiter Andre Haas auch Herrn Bürgermeister
Peter Harzheim begrüßen. Nach einem Grußwort des Bürgermeisters,
gab der Leiter der Wehr einen kurzen Rückblick über das Jahr 2008:
Die Feuerwehr Merzenich verfügt derzeit über 98 aktive Einsatz-
kräfte. Die Jugendabteilung besteht aus 24 Jugendlichen. 18 ehema-
lige Aktive sind in der Ehrenabteilung organisiert. Die Ausbildung
der Einsatzkräfte wurde auch in diesem Jahr konsequent fortgesetzt.
Neben 3 durchgeführten  Grundausbildungsmodulen gehörten
hierzu auch zahlreiche Lehrgänge auf Kreis- und Landesebene. Ins-
gesamt wurden alleine im Ausbildungsbereich (Laufbahnlehrgänge
plus Sonderausbildungen) mehr als 2000 Stunden geleistet! Mit
erfolgreichem Lehrgangsabschluss konnten eine Reihe von Kamera-
den befördert werden:
Zum Feuerwehrmann: Michael Füchtner, Thorsten Meyer, Peter

Josef Spilles, Patrick Spilles, Markus Wirtz,
Thomas Juth, Marcus Beusch, Tim Klee-
fisch

Zum Unterbrandmeister:Dirk Klein, Patrick Schüritz, Sebastian
Pampel

Zum Brandmeister: Frank Jülich
Zum Oberbrandmeister: Michael Granitzka
Im laufenden Jahr rückten die Blauröcke zu 63 Einsätzen aus. Neben
19 Brandeinsätzen wurde 30 mal technische Hilfe geleistet. Ein Ein-
satz wurde mit dem Gefahrgutzug Düren/Merzenich absolviert. Die
Zahl der Fehlalarmierungen – insbesondere durch Brandmeldean-
lagen- ist mit 13 Stück prozentual recht hoch.
Zur Stärkung des Ehrenamtes werden verdiente Mitglieder nach ent-
sprechenden Dienstjahren vom Land NRW bzw. Landesfeuerwehr-
verband ausgezeichnet. Dies waren in diesem Jahr:
für 25 jährige Mitgliedschaft: Volker Heinrichs, Karl-Hubert Stol-
lenwerk, Werner Barth, Valentin Thielen
Für 35 jährige Mitgliedschaft: Heinz Josef Beusch
für mehr als 50 jährige Mitgliedschaft: Johannes Bröder
Es gab im letzten Jahr mehrere Umbesetzungen im personellen
Bereich. Die Löschgruppe Golzheim wird nunmehr von Dirk Klein
(Löschgruppenführer) und Volker Heinrichs (stellvertretender
Löschgruppenführer) geleitet. In Morschenich übernahm Daniel
Kaiser das Amt des stellvertretenden Löschgruppenführer.
Zum Jahresende wurde aber auch das kommende Jahr bereits fest ins
Auge gefasst: So wird die Löschgruppe Golzheim im Frühjahr ein
neues Löschfahrzeug erhalten. Für die Löschgruppe Merzenich steht
die Beschaffung eines neuen Manschaftstransportfahrzeuges an. Zur
Abwicklung größerer Flächenlagen (Sturm- bzw. Unwettereinsätze)
laufen Planungen zur Einrichtung einer kleinen Einsatzzentrale, von
der aus die Einsätze im Gemeindegebiet koordiniert werden.

Gewinn für 2007 erwirtschaftet
Wasserpreis 2009 bleibt stabil

Als erster Tagesordnung hatte Vorsitzender Theo Franken die ange-
nehme Pflicht die Wahl des Verbandsvorstehers aufzurufen. Nach
dem Ablauf der 5-jährigen Amtszeit stand die Wiederwahl an. Theo
Franken führte aus, dass die Ämtertrennung zwischen Vettweiß und
Nörvenich sich in den letzten Jahrzehnten bewährt habe und es
immer eine konstruktive Zusammenarbeit mit dem Verbandsvorste-
her Josef Kranz gegeben habe. Daher war es auch nicht weiter ver-
wunderlich, dass Josef Kranz in seinem Amt ohne Aussprache für
weitere 5 Jahre bestätigt worden ist.
Die Verbandsversammlung nahm anschließend die Bilanz des Jahres
2007 ab. Der Wirtschaftsprüfer Dirk Bottner von der Mittelrheini-
schen Treuhand KG, Koblenz, stellte das umfangreiche Zahlenmate-
rial dar. In 2007 stieg die Zahl der Hausanschlüsse von 7.990 auf
8.029 und die Anzahl der Wasserzähler auf 8.355. Die Einwohnerzahl

war rückläufig mit 97 Personen auf 24.118 Einwohner. Es wurden
1.341.000 cbm Wasser verkauft; gegenüber dem Vorjahr waren dies
1.000 cbm weniger. Das gesamte Vermögen beläuft sich auf
15.380.000 €, welches einen Eigenkapitalanteil von 47,7% entspricht.
Hierbei liegt der Zweckverband weit über dem geforderten Durch-
schnitt von 30%. Das Vermögen ist laut Bottner solide finanziert.
Insgesamt wurden 610.000 € investiert; hier vor allem in das neue
Pumpwerk Embken mit 316.00 € und in die Erneuerung von Stra-
ßenleitungen und Hausanschlüssen mit rd. 150.000 €. Gegenüber
dem Vorjahr konnte das Jahresergebnis, trotz unveränderter Gebüh-
ren, um 135.000 € gesteigert werden, so dass ein Gewinn von
97.000 € erzielt werden konnte.
Insgesamt so stellte der Prüfer fest, wurde die Ordnungsmäßigkeit
der Geschäftsführung festgestellt, so dass erneut ein uneingeschränk-
ter Prüfungsvermerk erteilt werden konnte.
Im weiteren Sitzungsverlauf erläuterte Betriebsleiter Hubert Weiser
den Wirtschaftsplan für das Jahr 2009. Für 2 weitere Wasserwerke
werden technische und kaufmännische Dienstleistungen erbracht,
ohne dass der Mitarbeiterstamm vergrößert werden musste. Diese
Einnahme von 170.000 € wird für das kommende Jahr dazu genutzt,
die Verbrauchsgebühren stabil zu halten.
Größte Ausgabenposition 2009 ist die Errichtung eines Tiefbehälters
in Pingsheim, dessen Bauzeit bis in das Jahr 2010 dauern wird. Somit
wurden für das Jahr 2009 und 2010 jeweils 750.000 € veranschlagt.
In den Folgejahren ist sodann die weitere Erschließung eines Tief-
brunnens bei Gladbach angedacht. Für notwendige Rohrnetzerneu-
erungen werden 500.000 € bereitgestellt.
Für das ausgeschiedene Mitglied Rainer Wollseifen, Vettweiß, ent-
sandte die Verbandsversammlung das neue Mitglied Frank Gürth,
Vettweiß, in den Betriebsausschuss.
Im weiteren Verlauf nahmen die Politiker noch die neue Satzung der
Kooperation Landwirtschaft/Wasserwirtschaft ab. Hiernach können
die Landwirte in den Wasserschutzgebieten Gödersheim, Embken
und Lüxheim noch gezielter gefördert werden, als wie bisher.
Zum Abschluss des Jahres bedankte sich der Vorsitzende, Theo Fran-
ken, bei allen Versammlungsmitgliedern für die gute Zusammenar-
beit des ablaufenden Jahres. Erfreulich stellte er fest, dass fast alle
Beschlüsse einstimmig gefasst worden sind. Insgesamt resümierte er,
dass nach diesem arbeitsintensiven Jahr die Weichen für die zukünf-
tige Wasserversorgung der nächsten 25 Jahre gestellt wurden.
Ohne den politischen Gremien in der nächsten Periode vorzugreifen,
sollte ein Zusammenschluss mit Gödersheim und Wissersheim-Rath
angestrebt werden. Mit diesem Zusammenschluss wäre der WZV für
die Zukunft schlagkräftig positioniert. 
Ludwig Siepen aus Frauwüllesheim konnte sich dem nur anschließen
und richtete den Dank der Verbandsversammlung an den Vorsitzen-
den, der sich sehr intensiv um die Belange des Verbandes gekümmert
hat um das Werk für die Zukunft richtig aufzustellen.

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Merzenich

Die allgemeinen Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses sind 
wie folgt:
Montag – Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstagnachmittag geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungsleistungen, Renten- und Sozialhilfe-
anträge werden nur an den Vormittagen entgegengenommen; 
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung
(Herr Kraus, Tel. 399-152).

Das Einwohnermelde- und Standesamt bleibt am Donnerstag,
dem 12. 2. 2009 ab 12.30 Uhr geschlossen.

27. Januar
Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus

Der Bundespräsident hat den 27. Januar zum jährlichen Gedenktag
an die Opfer des Nationalsozialismus erklärt, weil am 27. 1. 1945 das
Konzentrationslager Auschwitz durch russische Soldaten befreit
wurde. Am 19. 1. 1996 hielt Bundespräsident Roman Herzog im
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

6. Februar 2009.

Mitteilungen sind bis Donnerstag, den 29. Januar 2009, 
10.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Merzenich,

Valdersweg 1, 52399 Merzenich, Zimmer 6, abzugeben.

(ACHTUNG!!! Bitte verwenden Sie nur sauber ausgedruckte
Berichte, bevorzugt werden jedoch Dateien, 

die in Form eines Datenträgers, als auch per E-Mail unter:
buergermeister@gemeinde-merzenich.de eingesandt werden

können. Diese Form der Abgabe erleichtert dem weiter-
verarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm. 

Vielen Dank.)

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Straße 36
52349 Düren

Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0
Valdersweg 1, 52399 Merzenich

Wasserleitungszweckverband (02424) 940224
der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstraße 60
52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Straße 60
52353 Düren

Telefon-Seelsorge (08 00) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Ende amtlicher Teil

Deutschen Bundestag eine vielbeachtete Rede, in der er nicht nur auf
den millionenfachen Mord, auf Verfolgung und Unterdrückung,
hinwies, sondern auch deutlich machte, dass die Bürger unseres
Landes wenigstens einmal im Jahr selbst über das Geschehene nach-
denken sollten und vor allem auch an die Institutionen unseres
Landes, die den Schlüssel zur Erziehung und Information besitzen,
also an Schulen und Medien.
So folge auch ich einem Auftrag des Rates der Gemeinde Merzenich
und wünsche, dass der 27. Januar zu einem Tag des Nachdenkens
wird. Wer Unfreiheit und Willkür kennt, der weiß Freiheit und
Recht zu schützen. Die Selbstverständlichkeit aber, mit der unser
Volk Freiheit und Recht erleben darf, vermittelt mitunter zu wenig
Gespür für die Gefahren von Willkür und Unfreiheit.
Deshalb soll der 27. Januar ein Tag der Mahnung zum Erinnern, aber
auch eine Mahnung zur Weitergabe der Erinnerung sein. Dabei soll
der 27. Januar nicht nur ein Gedenktag, sondern ein „Denk-Tag“
sein.
Peter Harzheim
Bürgermeister

Im Dienste der Schadenverhütung
2500 Euro für die Freiwillige Feuerwehr in Merzenich

Die Provinzial Rheinland Versicherung AG – Versicherung der Spar-
kassen – fördert in ihrem Geschäftsgebiet Maßnahmen zur Verhü-
tung und Bekämpfung von Gefahren, insbesondere den Feuerschutz
und die Brandsicherheit und bietet damit ein Pro an Sicherheit für
die Feuerwehren in der Region. Der Geschäftsstellenleiter übergab
deshalb einen Scheck in Höhe von 2500 € an die Freiwillige Feuer-
wehr Merzenich. Mit diesem Zuschuss können Ausrüstungen und
Einrichtungen beschafft werden.
Fast 4,9 Millionen € wurden in den letzten zehn Jahren von der Pro-
vinzial an bei ihr versicherte Städte und Gemeinden für die Aus-

rüstung der Freiwilligen Feuerwehr zur Brandbekämpfung bezahlt.
Allein im Jahr 2008 wurden für diese Zwecke erneut rund 380.000 €
zur Verfügung gestellt. Überall dort wo förderungswürdige Feuer-
schutzmaßnahmen wegen fehlender Mittel nicht bezuschusst werden
können, versucht die Provinzial Rheinland Versicherung AG im
Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten zu helfen. Den Anforde-
rungen der heutigen Zeit angepasst unterstützt sie die Feuerwehren
unter anderem durch die Gewährung von Zuschüssen für die Ausrü-
stung zur Brandbekämpfung und trägt somit in beachtlichem Maß
zur Verbesserung des Brandschutzes in ihrem Geschäftsgebiet bei.
Damit bietet das Unternehmen den Menschen im Rheinland ein
„Mehr“ an Leistung, ein „Mehr“ an Service und ein „Mehr“ an Nähe.
Die Provinzial Rheinland Versicherung AG hat vielerorts bei der
Gründung der Freiwilligen Feuerwehren Pate gestanden. Nicht nur
aus dieser traditionellen Verbindung heraus, sondern auch zur Ver-
besserung des Brandschutzes in unserem Geschäftsgebiet wird auch
heute noch ein enges Verhältnis zwischen beiden Partnern gepflegt.

Kraftfahrzeugwerkstatt

Kurt
Schneider

Große Forststraße 229b

52382 Niederzier-Hambach

Telefon (02428) 2188

Telefax (02428) 3616

HU nach § 29 StVZO durch

externe Prüfingenieure d. 

TÜV-Rheinlands jeden Mittwoch

und nach Absprache

Über 25 Jahre
Motor- und Karosserie-

reparaturen aller Art

speziell Mercedes

E-Mail: kurt.roswitha.schneider@t-online.de

Internet: www.kfzwerkstatt-schneider.de
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Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden

im Kirchengemeindeverband Merzenich (GdG/KGV)
Tel: (02421) 33770 oder (0177) 2114764, Fax: (02421) 491662

E-Mail: KGV-Merzenich@t-online.de
Homepage: www.gvg-kgv-merzenich.de

Allgemeine Mitteilungen

Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – bitte beach-
ten Sie auch unsere Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.15 - 16.45 Uhr in Merzenich

Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim
dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel 
mit der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag des Monats um 9.30 Uhr im Jugendheim Merzenich
jeden 2. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
jeden 3. Donnerstag des Monats um 14.30 Uhr in Girbelsrath 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienst: Schulgottesdienste finden nach Vereinbarung für
die Kath. Grundschule in Merzenich donnerstags jeweils um
8.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1:
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratsraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 – 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 – 17.00 Uhr
Morschenich/Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 – 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.

Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
(02421) 33770 / (0177) 2114764 (Pfarrer) / Fax: (02421) 491662
E-Mail: KGV-Merzenich@t-online.de
Homepage: www.gvg-kgv-merzenich.de

Anschrift des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros:
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich,
Postfach 1109, 52397 Merzenich

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße
Öffnungszeiten: samstags 17 bis 18 Uhr und sonntags 10 bis 12 Uhr.
Leiter der Pfarrbücherei ist Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gern in
die Literatur unserer Pfarrbücherei ein. Die Möglichkeit zum Ent-
leihen der Bücher steht jedem Merzenicher Bürger offen.

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Katholischer Kindergarten St. Marien in Trägerschaft
der Kirchengemeinde
Schulstr. 5, Tel. (02421) 33 708, Leiterin: Frau Ira Adamec-Kesseler
Unser Kindergarten bietet für 50 Kinder zwischen 3 Jahren und
Schulaufnahme Platz. Die Öffnungszeiten sind für den Regelkinder-
garten montags und donnerstags von 7 bis 17 Uhr, dienstags und
mittwochs von 7 bis 16 Uhr, freitags von 7 bis 14Uhr. Blocköff-
nungszeiten ermöglichen es Eltern, ihre Kinder von 7 bis 14 Uhr (auch
über Mittag) der Obhut des Kindergartens zu übergeben. Diese Kinder
erhalten ein Mittagessen. Eltern, die wünschen, dass ihr Kind in unse-
rem Kindergarten aufgenommen wird, sollten sich bei Frau Adamec-
Kesseler informieren und das Kind zur Aufnahme anmelden. 
Da mit Ende dieses Kindergartenjahres für 24 Kinder (fast eine
ganze Gruppe) der Wechsel in die Grundschule ansteht, können
deren Plätze durch neue Kinder belegt werden. Wir laden die
Eltern ein, sich im Kindergarten St. Marien zu informieren und ihr
Kind anzumelden. (Eigeninitiative der Eltern ist nötig).

Informationsbüro der Caritas Merzenich/Niederzier
Sprechzeiten sind nach telef. Vereinbarung (Tel. 02421/481-0) möglich. 

Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage
etc.) angemietet werden.

Kinderchor in Merzenich
Der Kinderchor sucht noch junge Sänger und Sängerinnen. Die Chor-
proben finden montags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrjugend-
heim/Schulstraße statt. Ansprechpartner: Chorleiter André Heinen.

Kirchenchöre in Merzenich und Golzheim sowie Gospelchor
„Inspiration“ Merzenich
Neue Mitglieder, Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich
willkommen. Chorproben der Kirchenchöre sind jeweils dienstags in
Merzenich und Golzheim von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarrheim
Merzenich bzw. Golzheim. die Chorproben des Gospelchores „Inspi-
ration“ sind jeweils mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfar-
rheim Merzenich. Ansprechpartner: Chorleiter in Merzenich Herr
Stefan Wiesen; Chorleiter in Golzheim Herr Georg Titz.
Merzenicher Pfarrgemeinden im Internet
Durch die Initiative von Frau Petra Seifert und Herrn Rolf Schnee ist
die Internetseite (Homepage) der Merzenicher Pfarrgemeinden fertig
gestellt worden. Jetzt können Sie aktuelle Informationen zu Gottes-
diensten, Kindergarten St. Marien, Vereinen oder aus dem übrigen
Leben der Pfarrgemeinden jederzeit erhalten. Die Homepage unserer
Pfarrgemeinden ist im Internet unter www.gvg-kgv-merzenich.de zu
finden. Es lohnt sich immer einen Blick auf darauf zu werfen.
Weiterhin freuen wir uns über jeden Beitrag! Da wir nur ein kleines
Redaktionsteam sind, das ehrenamtlich arbeitet, könnt Ihr uns Eure
Texte und Bilder gerne digital per E-Mail zusenden. Unsere E-Mail-
Adresse ist redaktion_gvg_merzenich@yahoo.de. Ebenso freuen wir
uns natürlich über neue Ideen, Anregungen und Vorschläge.

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 1 · 9. Januar 2009 · 11. JAHRGANG1111

Bestattungen

Conrads-Schmitz
Grüner Weg 27 · 52382 Oberzier
Telefon (0 24 28) 90 12 55

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen, Dekorationen der
Trauerhalle. Erledigung aller Formalitäten, eigener Trauerdruck.
Auf Ihren Wunsch besuchen wir Sie im Trauerhaus.

Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand Aktiengesellschaft
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Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht unter Telefon (0 22 75) 64 13 erreichbar.
� Eigene kurzfristige Herstellung von Trauerdruck-

sachen (auch Wochenende und feiertags)
� Erledigung aller Formalitäten
� Überführung im In- und Ausland
� Aufbahrungsdekorationen auf allen Friedhöfen
� Sargausstellung im Hause
� Erd-, Feuer-, See- und anonyme Bestattungen
� Bestattungsvorsorge
� eigene Verabschiedungsräume

Beerdigungsinstitut seit 1890

Inhaber Helmut Kick e. K.

Bahnstr. 16–18 · 50170 Kerpen-Buir · Tel. (0 22 75) 64 13

Kerpener Str. 4 · 50170 K.-Sindorf · Tel. (0 22 73) 91 46 20

Maarstr. 19–21 · 50189 Elsdorf · Tel. (0 22 74) 70 06 13

Aktuelle Mitteilungen
Der diesjährige karnevalistische Seniorennachmittag findet am
Mittwoch, dem 11. Februar 2009, im Pfarrjugendheim statt. 

Küsterin Frau Pirotte, Mo-Do 8.30 - 11.30 Uhr

Gottesdienste im Gemeindehaus, Severin-Böhr -Straße 
Sonntag, 11. 01., 10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 01. 02., 11 Uhr Kindergottesdienst
Dem Kindergottesdienst geht um 10.30 Uhr  ein gemeinsames Früh-
stück voraus. Dazu bitte anmelden bis Freitagmittag bei der Küsterin
Frau Pirotte (s.o.) oder Frau Pfarrerin Heucher Tel. 02421/951 984.

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. Kontakt: Pfarrerin Heucher
Männergruppe: mittwochs, 9.00-11.00 Uhr
Frauengruppen: Frauentreff am Vormittag: Montag, 12. 1..  9.30 Uhr
Frauengruppen: Senioren-Frauengruppe: mittwochs, 9-11 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, 21. 1., 15.00 Uhr: Pfr. Dr. Dirk
Siedler erzählt von seiner Indonesienreise im letzten Herbst

Spielgruppen für Kinder von l bis 3 Jahren:
Mo- und Di-vormittag: Andrea Süther, Telefon 02421/35307
Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern der
evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie ver-
sehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Haus
der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222
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Fenster
Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 33896 · Fax (024 21) 338 97

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

W. Breuer & Sohn
Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führen kostenlos einen Ener-

giecheck in Ihrem Hause durch.

Sprechen Sie uns einfach an!
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Vereinsmitteilungen
Vorläufiger Veranstaltungskalender 2009
Samstag, 10. Januar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
9.00 Uhr, Tanzturnier in der Weinberg-Halle
Samstag, 17. Januar 2009 
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich - Generalversammlung
Sonntag, 18. Januar 2009 
Karnevalsgesellschaft „Mir hahle Poohl“ Golzheim
11.00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen in der Schützenhalle Golzheim
Sport Club 1919 Merzenich, Tennisabteilung
10.30 Uhr, Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Abteilungsvor-
standes in der Tennishalle im Sportcenter Merzenich, Distelrather Weg 1
Mittwoch, 21. Januar 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff 3 B im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 13.01.
Freitag, 23. Januar 2009
FC Rhenania Girbelsrath
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Schinchen-Küpper 
Samstag, 24. Januar 2009
Freizeitmannschaft "Bosse Jonge ´85" Merzenich
20.00 Uhr, Jahrshauptversammlung in der Gaststätte "Zum Boss" Merzenich
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Feier des Sebastianustages mit anschließender ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Jugendheim
Samstag, 31. Januar 2009 
St. Lambertus Schützenbr.Morschenich -Kleines Schützenfest-
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
20.00 Uhr Kostümsitzung in der Maar-Halle
Sonntag, 01. Februar 2009 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
14.00 Uhr Kindersitzung in der Maar-Halle
Sonntag, 08. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
11.11 Uhr, Schlüsselübergabe der Gemeinde in der Weinberg-Halle
Mittwoch, 11. Februar 2009 
Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
14.30 Uhr, karnevalistischer Seniorennachmittag
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 03.02.
Donnerstag, 12. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
15.00 Uhr, Große Damensitzung im Festzelt auf dem Schützenplatz,
Bahnstraße (Einlass: 14.00 Uhr)
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Lindenplatz 

Samstag, 14. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Kindersitzung in der Schützenhalle Golzheim
Sonntag, 15. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
15.00 Uhr, Kindersitzung in der Weinberg-Halle
Donnerstag, 19. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
11.11 Uhr, Eröffnung Straßenkarneval im Festzelt auf dem
Schützenplatz (Bahnstraße)
16.00 Uhr, Karnevalsparty im Merzenicher Hof (Kucki)
Karnevalsgesellschaft „Mir hahle Poohl“ Golzheim
20.00 Uhr Masken- und Möhneball mit Prämierung in der Schüt-
zenhalle Golzheim
Samstag, 21. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
20.00 Uhr, Masken- und Kostümball im Merzenicher Hof (Kucki)
Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
20.00 Uhr, Kostümball in der Schützenhalle Golzheim
Sonntag, 22. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
10.00 Uhr, Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der KG
"Jonge vom Berg" in der St. Laurentius Kirche in Merzenich
11.11 Uhr, Karnevalistischer Frühschoppen mit großer Tombola im
Vereinslokal Jägerhof, Lindenstraße 41
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
10.00 Uhr, Karnevalsumzug
Montag, 23. Februar 2009
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
13.30 Uhr, Rosenmontagsumzug mit anschließendem Tanz im Festzelt
auf dem Schützenplatz (Bahnstraße)
Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
11.00 Uhr, Rosenmontagszug durch Golzheim mit anschließendem
Ausklang inkl. Verlosung in der Schützenhalle

IHRE METZGEREI IN MERZENICH
nicht nur für die bekannten und traditionellen

WURST- und FLEISCHWAREN
sondern auch für

WÖCHENTLICH  WECHSELNDE

SONDERANGEBOTE

WINTERZEIT = GENUSSZEIT
u. a. täglich frisch:

• Frikadellen
• gebr. Hähnchenschenkel

• Fleischkäse
hausgemachte Fleisch- und
Eintopfgerichte sowie
Suppen u.a.:

• Grünkohl
• Wirsing
• Gulaschsuppen
• Erbseneintopf
• fertiger Sauerbraten
• Rindsrouladen
• Metzgerschaschlik

Kennen Sie unsere vorteilhaften Angebote auf
kalt/warme Büffets für Ihre Party zu jedem Anlass?
Sprechen Sie uns an!

Ihre Metzgerei Mertens
Dürener Straße 1 · 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 3 47 80 · Fax 0 24 21 / 39 35 55
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Mittwoch, 25. Februar 2009
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
20.00 Uhr, Fischessen im Vereinslokal Jägerhof, Lindenstraße 41
Freitag, 27. Februar 2009 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
19.00 Uhr, Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper
Sonntag, 08. März 2009
Turnverein Girbelsrath 
19.30 Jugendversammlung in der Maar-Halle
Mittwoch, 11. März 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 03.03.
Freitag, 20. März 2009
Turnverein Girbelsrath
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Uhlemann/Ibron
Samstag, 04. April 2009 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Uhlemann/Ibron
Samstag, 04. und Sonntag, 05. April 2009 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Frühlingsmarkt im Heimatmuseum
Mittwoch, 08. April 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 31.03.
Freitag, 10. April 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich 
Osterkaffee im Bürgerhaus Lindenplatz
Dienstag, 14. April bis Freitag, 17. April 2009
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
Fußballcamp der SG Eschweiler u. F./ Girbelsrath auf der Sportanlage
Girbelsrath
Donnerstag, 30. April 2009
Maigesellschaft Girbelsrath
19.00 Uhr, Mainachtsfeier auf der Sportanlage Girbelsrath (mit Unter-
stützung der VOG)
Freitag, 01. Mai 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich -
ISM-Fest am Bürgerhaus Lindenplatz
Mittwoch, 13. Mai 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 05.05.
Sonntag, 17. Mai 2009
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
15.00 Uhr, Königsvogelschießen
Sonntag, 17. Mai bis Sonntag, 24. Mail 2009
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath 
Sportwoche der SV Eschweiler ü. F. in Verbindung mit der Jugend-
abteilung der SG Eschweiler ü. F./ Girbelsrath
Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. Mai 2009
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Zeltlager der Jung- und Schülerschützen
Samstag, 30. Mai bis Montag, 01. Juni 2009 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim - Schützenfest
Samstag, 13. bis Montag, 15. Juni 2009 
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich - Schützenfest
Mittwoch, 10. Juni 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 02.06.

Donnerstag, 11. Juni 2009
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Fronleichnams-Gottesdienst und -Prozession, anschließend Vogel-
und Pokalschießen der Ortsvereine am Jugendheim an der Schulstraße
Samstag, 20. Juni 2009
Kindergarten "Villa Wichtel" Girbelsrath - 12.00 Uhr, Sommerfest
Samstag, 27. Juni 2009
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
14.00 Uhr, Sommerfest an der Maar-Halle
Freiwillige Feuerwehr Morschenich
10.00 Uhr, Tag der offenen Tür anlässlich des 175-jährigen Jubiläums
Samstag, 27. Juni bis Sonntag, 05. Juli 2009
Fußballclub Golzheim - Sportwoche
Freitag, 03. bis Montag, 06. Juli 2008 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest auf dem Schützenplatz an der Bahnstraße
Freitag, 31. Juli 2009
SG Eschweiler ü. F. – Girbelsrath – Jugendabteilung –
19.00 Uhr, Grillabend auf der Sportanlage Girbelsrath
Montag, 10. bis Donnerstag, 13. August 2009 
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
Fußballcamp der SG Eschweiler ü. F./Girbelsrath auf der Sportanlage
Girbelsrath
Mittwoch, 12. August 2009 
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 04.08.
Samstag, 15. August 2009
Open-Air-Konzert im Naherholungsgebiet Steinweg in Merzenich
Samstag, 29. August 2009
TV Girbelsrath - 14.00 Uhr, Spielefest in der Maar-Halle
Sonntag, 06. September 2009
Kath. Pfarrgemeinde „St. Laurentius“ Merzenich
11.00 – 17.00 Uhr, Pfarrfest rund um die Kirche
Mittwoch, 09. September 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 01.09.
Samstag, 12. September 2009
Pfarrgemeinde St. Amandus Girbelsrath
18.00 Uhr, Gartenfest neben dem Pfarrhaus
BSC Girbelsrath - 20 Uhr, Clubfest in der Gaststätte Uhlemann-Ibron
Samstag, 19. September 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
14.00 Uhr, Meckerstunde im Bürgerhaus Lindenplatz -
Samstag, 02. und Sonntag, 03. Oktober 2009 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum
Mittwoch, 07. Oktober 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 29.09.
Samstag, 10. Oktober 2009
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
19.30 Uhr, Kameradschaftsabend in der Gaststätte Uhlemann/Ibron
Mittwoch, 04. November 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 27.10.
Freitag, 06. November 2009 
18.00 Uhr, St. Martinsumzug in Morschenich
Samstag, 07. November 2009 
Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
19.30 Uhr, Kostümsitzung in der Schützenhalle Golzheim
Samstag, 07. und Sonntag 08. November 2009
Bücherflohmarkt im Bürgerhaus Lindenplatz
Dienstag, 10. November 2009
17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche anschlie-
ßend Lichterfest vor dem Pfarrheim
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BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Helfen Sie mit!
Einbruchschutz geht alle an

Wie in den Vorjahren, so ist bundesweit die Zahl der Einbrüche in
Häuser und Wohnungen mit Beginn der "dunklen Jahreszeit" wieder
deutlich angestiegen. Auch der Kreis Düren ist von dieser sich jähr-
lich wiederholenden Tendenz nicht verschont geblieben. Die Polizei
hat sich darauf vorbereitet und begegnet diesem Phänomen mit
erhöhtem personellen, logistischen und taktischen Aufwand, um die
Bürgerinnen und Bürger vor der äußerst unangenehmen Erfahrung
eines Einbruchs in ihre persönlichste Lebenssphäre zu bewahren. 
Die Polizei kann jedoch nicht jederzeit überall sein und ist deswegen
besonders auf die Hinweise aus der Bevölkerung angewiesen. Gerade
in letzter Zeit war vermehrt festzustellen, dass Zeugen eines Tather-
ganges die Polizei entweder erst nach geraumem Zeitverzug, oder gar
nicht benachrichtigt haben. Deswegen möchten wir die Hemm-
schwelle, Ihre Beobachtung an uns zu melden, ganz bewusst senken
und bitten:
- Achten Sie auf verdächtige Situationen, ungewöhnliche Vorkomm-

nisse oder fremde Personen und Fahrzeuge in ihrem Wohngebiet!
- Notieren Sie festgestellte Fahrzeuge und Kennzeichen auf einem

Zettel.
- Teilen Sie verdächtige Beobachtungen unverzüglich der Polizei -

über Notruf 110 - mit. Wir kümmern uns sofort darum.
Die Überprüfung, ob im konkreten Fall tatsächlich potentielle Kri-
minelle in Ihrem Wohngebiet unterwegs sind, ist gefährlich und
immer Sache der Polizei. 
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Mittwoch, 11. November 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Samstag, 14. November 2009
18.45 Uhr, Gefallenenehrung am Ehrenmal auf dem Friedhof Mor-
schenich
Samstag, 21. und Sonntag, 22. November 2009 
Kath. Pfarrgemeinde "St. Laurentius" Merzenich
Advents- und Weihnachtsbasar im Pfarrjugendheim (Samstag: 14.00
- 18.00 Uhr, Sonntag: 11.00 - 17.00 Uhr)
Sonntag, 22. November 2009 
Pfarrgemeinde St. Amandus Girbelsrath
10.00 Uhr, Advents- und Weihnachtsbasar im Pfarrhaus
Samstag, 28. und Sonntag, 29. November 2009
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum
Mittwoch, 09. Dezember 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 01.12.
Samstag, 12. Dezember 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Lindenplatz
Sonntag, 13. Dezember 2009 
Turnverein Girbelsrath
15.30 Uhr, Nikolausfeier in der Maar-Halle
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch inzwischen
geplante weitere Vereinsveranstaltungen zu komplettieren sein, so
wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung (Tel. 399-131)
gebeten.

Dipl. Ing. Thadeus Garbowski
Selhausener Straße 16c · 52382 Niederzier
T 0 24 28 / 9 04 96 16 · F 0 24 28 / 90 36 17
M 01 63 / 2 89 92 57
www.g-it-konzepte.de
service@g-it-konzepte.de

Es gibt viele Netzwerk-Systeme …
wir kennen nur eins: Für jeden Kunden das Passende.

Ihr kompetenter Partner für EDV & Netzwerklösungen
· Client/Server-Systeme
· Internet/Intranet
· WLAN-Systeme
· Hardware-/Softwarevertrieb
· Lokale Netzwerke

· Messaging- & Fax-Lösungen
· Telekommunikation
· Kundenspez. Einrichtungen
· Gebäudeverkabelung
· Wartung-/Reparatur vor Ort
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Bedenken Sie: Je schneller Sie uns informieren, desto eher können
wir die Angelegenheit überprüfen. Im Hinblick auf unseren gesetz-
lichen Auftrag, Sie zu schützen, kommen wir gerne, auch wenn noch
nichts passiert ist. Alleine unsere Präsenz wirkt auf Täter abschre-
ckend und uns ist es lieber häufiger gerufen zu werden, als einmal zu
spät zu kommen.
Also: Im Zweifel – sofort die 110 anrufen! 
Ihre Kreispolizeibehörde Düren

Sich neuen Herausforderungen stellen:
übersetzen wie die Profis

Vier Oberstufenschüler der Gesamtschule Niederzier/
Merzenich nahmen an Übersetzungswettbewerb teil.

Zum zweiten Mal hat die Europäische Kommission in diesem Schul-
jahr den Übersetzungswettbewerb „Juvenes Translatores“ ausge-
schrieben. Anmelden konnten sich Schulen aller Mitgliedsstaaten der
Europäischen Union, wobei per Zufallsprinzip entschieden wurde,
welche Schulen das jeweilige Land vertreten durften. Jede Schule darf
maximal vier Schüler ins Rennen schicken, die im Jahr 1991 geboren
wurden und Bürger der EU sind. 
Vier Schüler stellte in diesem Jahr die Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich: Michela Riccio (Jahrgang 11) nahm mit der Sprachkombina-
tion Italienisch-Deutsch teil. Michael Brandt (Jahrgang 11) und
Carla Balgheim (Jahrgang 12) übersetzten einen englischen Text ins
Deutsche und Joan Teodor Gociman (Jahrgang 11), der in diesem
Schuljahr als Austauschschüler unsere Schule besucht, übertrug
einen deutschen Text in seine Muttersprache Rumänisch. Zugelassen
war jede Sprachkombination der 23 EU-Amtssprachen, wobei die
Schüler selbst Ausgangs- und Zielsprache festlegen konnten.
Nachdem alle Vorbereitungen von der Koordinatorin Petra Kurtz-
Wieseler getroffen worden waren, wurde es am 27. November ernst.
Eine halbe Stunde vor Wettbewerbsbeginn kamen per Mail die zu
übersetzenden Texte an. Um 10 Uhr hieß es dann, nicht nur an unse-
rer Schule, sondern gleichzeitig an allen anderen teilnehmenden
Schulen in ganz Europa: Volle Konzentration! Die Wettbewerbszeit
war auf zwei Stunden begrenzt, so dass zügig gearbeitet werden
musste. Einziges Hilfsmittel war das wichtigste Handwerkszeug jedes
Übersetzers: ein Wörterbuch. Sehr schnell gewannen die Schüler
einen Eindruck davon, was es bedeutet, als Übersetzer zu arbeiten
und was es heißt, jungen Menschen im eigenen Alter dabei zu helfen,
einen in einer anderen Sprache abgefassten Text zu verstehen. Phan-
tasie und Sprachgefühl waren zum Beispiel gefragt, wenn es für einen
Ausdruck keine Entsprechung in der Muttersprache gibt, Sätze ganz
anders konstruiert werden oder Wortspiele übersetzt werden müssen.
Thema der Texte war in diesem Jahr die Sprachenvielfalt in der Euro-
päischen Union und Überlegungen dazu, wie man durch das Lernen
von Fremdsprachen einen wichtigen Beitrag zu einem zusammen-
wachsenden Europa leisten kann.
Inzwischen sind die Übersetzungen in Brüssel und werden dort von
Profis bewertet. Dabei geht es um die korrekte Wortwahl, den
gewandten Umgang mit der gewählten Sprache, gute Lesbarkeit und
die Originalität der Lösungen. Spätestens Ende Januar werden die
Landessieger bekannt gegeben und natürlich werden alle Teilnehmer
eine Teilnahmebescheinigung aus Brüssel erhalten. Ein Bandana mit
dem Logo von „Juvenes Translatores“ und interessante Informationen
zur EU gab es für alle Teilnehmer schon am Tag des Wettbewerbs.
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Koordinatorin Petra Kurtz-Wieseler mit den vier Teilnehmern des Wett-
bewerbs „Juvenes Translatores“: Ioan Gociman, Michela Riccio, Carla
Balgheim und Michael Brandt

Richtig bewerben – aber wie?
Bewerbungstraining der AOK

an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Wichtige Hilfen und Tipps zur richtigen Bewerbung durften die Zehnt-
klässler der Gesamtschule Niederzier/Merzenich in Anspruch nehmen.
Zum mittlerweile zweiten Mal führten Daniela Cremer und Sandra
Gangloff, Mitarbeiter der AOK Rheinland, ein kostenloses Bewer-
bungstraining in den fünf Abschlussklassen der Sekundarstufe I durch.
Das Training beinhaltete neben grundsätzlichen Fragen und Antwor-
ten zum Thema drei Aspekte: Bei der Besprechung der Eignungstests
wurden den Schülern mögliche Aufgabenarten dieser Prüfung vorge-
stellt. Auch Lösungen erhielten sie zur Selbstüberprüfung.
Simuliert wurde des Weiteren, wie man sich bei einem ersten Telefo-
nat mit dem Betrieb professionell verhält. Ein angemessener Tonfall,
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Höflichkeit und die Fähigkeit, auf mögliche Fragen des Betriebs vor-
bereitet zu sein, wurden hier thematisiert: „Es ist sehr wichtig einen
guten Ersteindruck zu vermitteln“, erklärt Daniela Cremer.
Zentraler Aspekt war die Durchführung und Aufzeichnung eines
Bewerbungsgesprächs: Mehrere Schüler wurden mit einer Videoka-
mera aufgenommen, während sie ein Gespräch mit einer „Firmen-
chefin“ führten. „Gerade dieser Baustein ist sehr wichtig, damit die
Schüler ihr Verhalten gegenüber einem möglichen Vorgesetzten auch
einmal sehen können“, meint Abteilungsleiter Dietmar Reschke, der
die Kooperation mit der AOK auch in diesem Jahr koordiniert.
Erfreulich war die Tatsache, dass das Bewerbungstraining von Schü-
lerseite gut angenommen wurde: „ Auch in diesem Jahr war großes
Interesse zu spüren“, meint Sandra Gangloff.

Begutachtung eines aufgezeichneten Bewerbungsgesprächs

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft
Einladung zum Sebastianustag und zur Mitgliederversammlung
Das neue Schützenjahr beginnen wir traditionsgemäß mit der Feier
des Sebastianustages am Samstag, dem 24. Januar 2009. Wir treffen
uns gegen 16.45 Uhr am Pfarrjugendheim, um gemeinsam um
17 Uhr am Festgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder unserer
Bruderschaft in der Pfarrkirche St. Laurentius teilzunehmen. Im
Anschluss an den Gottesdienst finden dann nach einem kurzen
Imbiss im Pfarrjugendheim die Jubilarehrung und die ordentliche
Mitgliederversammlung statt.
Zur Mitgliederversammlung der St.-Sebastianus-Schützenbruder-
schaft Merzenich am
Samstag, 24. Januar 2009, 19.00 Uhr,
im Pfarrjugendheim Merzenich, Schulstraße 4 a, 52399 Merzenich,
laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst in diesem Jahr die folgenden Punkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung am
26. Januar 2008

4. Jahresberichte des Vorstandes
4.1  Bericht des Schriftführers
4.2  Bericht des Schießmeisters
4.3  Bericht der Jungschützenmeisterin
4.4  Bericht des Kassierers

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ersatzwahlen zum Vorstand

7.1  2. Schießmeister
7.2  Beisitzer

8. Wahl der Kassenprüfer
8.1  Kassenprüfer
8.2  Ersatzkassenprüfer

9. Schützenfest vom 3. bis zum 6. Juli 2009
9.1  Festprogramm
9.2  Verträge
9.3  Eintrittspreise

10. Terminkalender 2009
11. Ausgabenwirtschaft, Investitionen
12. Verschiedenes

Anmeldung für den Rosenmontagsumzug
Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzuges in
Merzenich am 23.02.2009 laufen auf Hochtouren. Alle interessierten
Teilnehmer, ob es sich um motoriesierte Fahrzeuge oder um Fuß-
gruppen handelt, werden gebeten, sich beim Zugleiter der KG Jonge
vom Berg, Ludwig Heller, Tel. 36389, anzumelden.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12.30 Uhr traditionell
in der Severin-Böhr-Straße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurfmaterials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt werden. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Zug teilnehmen. Der Zug
wird dann pünktlich um 13.30 Uhr starten.

Anwaltskanzlei Dassler
RECHTSANWÄLTE-FACHANWÄLTE

HOLGER DASSLER

Fachanwalt für Strafrecht
Betäubungsmittel-, Jugend-, Verkehrsstrafrecht
(insb. Trunkenheitsfahrt u. Unfallflucht) etc.

Fachanwalt für Verkehrsrecht
Bußgeldsachen, Unfallabwicklung etc.

Kölnstraße 39 Telefon (0 24 21) 1 63 39
52349 Düren Telefax (0 24 21) 1 32 18

info@anwaltskanzlei-dassler.de

in Bürogemeinschaft mit
Rechtsanwalt Trimborn v. Landenberg

Fachanwalt für Erbrecht
Tel. 02421/4911080

Alles für den Karneval
in großer Auswahl und zu
günstigen Preisen u. a.

• Masken

• Dekorationen

• Kostümzubehör

• Kostüme (auf Bestellung)

• Color-Haarspray

• Karnevalsschminke 

Lotto-Toto Annahmestelle

FRIEDEL TILLMANN
52399 Merzenich · Dürener Straße 3
Telefon / Telefax (0 24 21) 3 34 46
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MetallbauMetallbauMetallbau
ImdahlImdahlImdahl

Inh. Hubert BilleMeisterbetrieb

Fenster
und Türen
aus Aluminium
und Kunststoff

Fassaden und 
Wintergärten

Maßangefertigter
Insektenschutz

Markisen- und
Innenjalousien

Rauch- und
Brandschutz-
abschlüsse

Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de

Sommerzeit = Fliegenzeit: Maßangefertigter Insektenschutz
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Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung
des Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch die bestätigt
wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsumzug
Versicherungsschutz gewährt wird.
„Achtung!!!: Die Versicherungsbestätigung dauert im Normalfall ca.
4 Wochen. Darum rechtzeitig beantragen.“
Das gleiche gilt auch für PKW-Anhänger. Zusätzlich eine Kopie des
Fahrzeugscheins.
„Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wagen-
bauerklärung vorzulegen. Die Wagenbauerklärung liegt beim Zuglei-
ter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, zur Unterschrift bereit.“
Rasenmähertraktoren und ähnliche Arbeitsmaschinen werden für
Umzüge nach wie vor nicht zugelassen.
„Bitte reichen Sie, die Fahrzeugunterlagen komplett und für alle
Fahrzeuge vollständig beim Zugleiter der KG Jonge vom Berg,
Ludwig Heller, ein.“ „Die Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis
zum 10.02.2009 vorzulegen.“ Später angemeldete Fahrzeuge
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Karneval in Merzenich
Für die Veranstaltungen an den Karnevalstagen möchten wir auf die
nachstehenden Termine hinweisen:

Weiberfastnacht – Donnerstag, den 19.2.2009
Die Eröffnung des Karnevals wird wie im vergangenen Jahr im
beheizten Festzelt auf dem Schützenplatz stattfinden. Somit ist diese
Veranstaltung nicht mehr, wie in den vergangenen Jahren der Witte-
rung ausgesetzt. Der Beginn ist wie gewohnt um 11.11 Uhr. Es spielt
für Sie der „Alleinunterhalter Volker Guder“. Der Eintritt ist frei.
Die Karnevalsparty für Jung und Alt findet nicht mehr im Festzelt
statt sondern im Saal „Zum Boss“, Steinweg 1. Der Eintrittspreis
beträgt € 5,--.“Es unterhält Sie ab 16 Uhr der „DJ Patrick Schüritz“.

Masken- und Kostümball – Samstag, den 21.2.2009
Der Masken- und Kostümball am Karnevalssamstag findet wie
gewohnt im Saal „Zum Boss“, Steinweg 1 statt. Es spielt für Sie die
„Kapelle Albatros“. Der Eintrittspreis beträgt € 7,--. Beginn 20 Uhr,
Einlass 19.30 Uhr.

Karnevalistischer Frühschoppen – Sonntag, den 22.2.2009
Auch diese Veranstaltung, mit unserer großen Tombola, findet wie
gewohnt im „Vereinslokal“ Jägerhof, Lindenstraße 41 statt. Beginn
11.11 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Rosenmontag – Montag, den 23.2.2009
Der Rosenmontagsball wird wieder als eine Gemeinschaftsveranstal-
tung abgehalten. Im Festzelt auf dem Schützenplatz spielt wie
gewohnt die“Kapelle Albatros“. Im Saal „Zum Boss“ unterhält Sie
“DJ Patrick Schüritz“. Für beide Veranstaltungen wird ein Eintritts-
preis von € 5,-- erhoben, d.h. zwei Veranstaltungen = 1 Eintrittspreis.
Beginn ist um 16 Uhr.
Beachten sie unsere große Karnevalstombola

1. Preis    1 Laptop
2. Preis    1 Navigationsgerät
3. Preis    1 Digitalkamera
und viele andere Sachpreise

Lose sind erhältlich bei allen Vorstands-, Elferrats- und Ehrenrats-
mitgliedern.
Ziehung: Sonntag, den 22.2.2009, ab 11.11 Uhr im Vereinslokal
„Jägerhof“, Lindenstraße 41. Lospreis = € 0,50

Große Karnevalssitzung 
mit Prinzenproklamation 2009

!!!Schon Vormerken!!!
Karten für die Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation erhalten
Sie bei Präsident Ado Giesen, Steinweg 11a, 52399 Merzenich,
Tel. 34264.
Karten erhalten Sie auch im Internet unter www.jonge-vom-berg.de. 
Der Eintrittspreis beträgt 25,- € (Tisch- und Platzreservierung). 
Der Verzehr von mitgebrachten Speisen und Getränken ist nicht
gestattet.

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung ·Montage ·Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

� Moderne
Wohnraumgestaltung

� alle Maler- und
Lackierarbeiten

� Fassaden-
beschichtung
Vollwärmeschutz

� Bodenverlegung

� Dekorative Putze

G
m
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Die große „Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation“ der KG
„Jonge vom Berg e.V. 1975 Merzenich“ findet statt am
Freitag, den 20. November 2009, um 19 Uhr; Einlaß: 18 Uhr im Fest-
zelt, Merzenich, Bahnstraße (auf dem Schützenplatz).

Spitzenkräfte des rheinischen Karnevals werden an diesem Freitag im
Festzelt auftreten; z.B.
„Büttenredner „Guido Cantz“ aus Köln – Ein Mann für alle Fälle 
„Brings“ – Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Bauchrednershow “Klaus & Willi”
Die besondere Bauchrednershow aus Köln
“Paveier” – Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Et Fussisch Julche (Marita Köllner)“
Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Colör“ – Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Ne bergische Jung (Willibert Pauels)“
Büttenredner  aus Köln

„Swinging Fanfares“ – Musik aus Düsseldorf
„Cheerleader des 1. FC Köln 01/07“ – Tanzgruppe aus Köln
Für die musikalische Untermalung sorgt die Kapelle „Albatros“

TV Merzenich 1882 e. V.

Im Zeichen des Geißbocks
Der 1. FC Köln Fan Club Merzenich bedankt sich bei allen Besu-
chern des Bierabends am 25.10. 2008 in der Weinberghalle. Die Ver-
anstaltung wurde zu einem vollen Erfolg. Durch das tolle Programm
führte das magische Duo, Präsident „Josef Tappert“ und Ehrenpräsi-
dent „Helmut Bläser“. Die musikalische Begleitung hatte die Kapel-
len „Jupp Garding“, von der Kapelle waren 6 Stunden volle Konzen-
tration gefordert. Dafür sorgten folgende Künstler: De Boore
(Gesangsgruppe aus Köln bekannt aus Funk und Fernsehen). De
Bremsklötz (eine super Vierer-Gesangsgruppe aus dem Kreis Düren).
Bruce Kapusta (ein Startrompeter, nicht nur im Kölner Karneval).
De Birkesdörper Buureband (eine tolle Gesangsgruppe die Stim-
mung verbreitet). Das Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e.V. (die
haben eine tolle Show abgeliefert), das Corps wurde vermittelt durch
unser Mitglied Georg Schiffer. MODIVA, weibliches Gesangsduo,
sie können einen Saal in ein Tollhaus verwandeln. Die Hydranten –
Musikanten gesponsert von der Firma F.J. Lüttgen & Sohn. Dudel-
sackpfeifer (er brachte schottisches Flair in die Veranstaltung). Pastor

Adam Schiefer · Augenoptikermeister

Dürener Straße 4 · 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 39 35 14 · Fax (0 24 21) 39 30 15

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Mo. geschlossen

Gleitsichtglas Angebot ....................................250,- €/Paar
– Aus dem Hause Rodenstock (In Glasstärken bis Pos. 6/4 add bis 3,5)
– Für qualitätsbewusste Kunden
– Kunststoff 1,6 (dünn, bruchsicher)
– Superentspiegelt und gehärtet

Einstärkengläser Angebot .................................90,- €/Paar
– Aus dem Hause Rodenstock (In Glasstärken bis Pos. 6/2)
– Kunststoff 1,6 (dünn, bruchsicher)
– Superentspiegelt und gehärtet
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RECHTSANWALT HELMUT IRMEN
TSP: INSOLVENZRECHT · VERKEHRSRECHT · ERBRECHT

RECHTSANWALT CHRISTOPH SCHUPP
TSP: BAURECHT · MIETRECHT · STRAFRECHT

ISP: FAMILIENRECHT · SOZIALRECHT

RECHTSANWÄLTIN DR. JULIA SCHUPP
TSP: INSOLVENZRECHT · HANDELSRECHT · GESELLSCHAFTSRECHT

ISP: BETREUUNGSRECHT (PATIENTENVERFÜGUNG)

RECHTSANWALT BJÖRN M. FOLGMANN
ISP: ARBEITSRECHT · WEHRRECHT

Macherey (mit einer gewohnt fantastischen Büttenrede). Ehrengast
war neben vielen Gästen der ehemalige 1. FC Köln- und National-
spieler aus Düren „Georg Stollenwerk“. Unser Ehrenpräsident
Helmut Bläser und der „Schorsch“ (wie er in Fußballerkreisen
genannt wird) sprachen in einem kurzen Interview über die aktive
Fußballzeit. Ein paar tolle Sachen durften die Besucher hören. Ein
ganz und gar sympathischer Mensch, der Schorsch Stollenwerk.

Einen besonderen Dank gilt unseren Sponsoren und Spendern, ohne
Sie wäre die Veranstaltung so nicht denkbar. Dank an all unseren Tip-
pern bei der Gaststätte „Jägerhof“ und dem Vereinswirt Wolfgang
Vaassen. Auch liegt es uns ganz besonders am Herzen, all jenen
Leuten zu danken, die geholfen haben, vor und hinter den Kulissen. 
Ein gelungener Abend. Wir werden „Ihn“ wiederholen. Das ist ver-
sprochen. Vielleicht dürfen wir 2009 noch mehr Gäste begrüßen.

KG Jonge vom Berg
Jugendabteilung – Weihnachtsfeier 14. Dezember 2008

Alle Jahre wieder veranstaltet die KG Jonge vom Berg Merzenich eine
Weihnachtsfeier für die Bambinos, Jugendgarde und Jugendmarie-
chen. Fast alle Kinder waren in Begleitung ihrer Eltern, Geschwistern
und teilweise sogar Großeltern im Saal der Gaststätte „Zum Boss“
erschienen.
Zur Einstimmung präsentierte die Jugend-Garde ein eigens einstu-
diertes Krippenspiel, das bei allen Besuchern auf rege Begeisterung
stieß. Bei Kaffee, Kakao und von den Eltern gespendeten Kuchen
konnten sich alle erst einmal stärken bevor der Nikolaus mit seinem
Knecht Ruprecht zu Besuch kam. Mit großer Ehrfurcht zog sich das
eine oder andere Bambino-Kind beim Einzug des imposanten Niko-
laus und seinem ein wenig Furcht einflößenden Gesellen erst einmal
hinter den Rücken der Eltern zurück. Der Nikolaus gewann aber im
Handumdrehen das Vertrauen der Kinder und konnte sie davon
überzeugen, dass der Knecht Ruprecht zwar ein wenig böse aussieht,
aber im Grunde genommen ein ganz netter Kerl ist.
Aus seinem großen Buch las der Nikolaus jedem einzelnen Kind seine
Notizen vor und alle gelobten Besserung, das eine oder andere Laster
im kommenden Jahr abzustellen. Insgesamt war der Nikolaus mit
den Kindern aber sehr zufrieden und so blieb der Sack des Knecht
Ruprecht, wie auch in den vergangenen Jahren, leer.
In den Weihnachtstüten versteckten sich in diesem Jahr neue KG-T-

Shirts, die natürlich sofort von den Kindern angezogen wurden. Die
Augen wurden dann noch größer als unser Dreigestirn um Prinz
Bernd I., Bauer Uli I. und Jungfrau Edwina I. die Kinder ebenfalls
mit einer kleinen Überraschung beglückte.

Im Rahmen dieser Weihnachtsfeier wurde aber auch der Jugendwart
mit einem kleinen Umschlag überrascht!
Unsere ehemaligen Prinzen Hans-Georg Schiffer und Ecki Zwick-
lowsky haben anlässlich des 3x11-jährigen Jubiläums der KG Jonge
vom Berg in dieser Session eine DVD zusammengestellt, die die
Geschehnisse der vergangenen 33 Jahre Revue passieren lässt. Dieser
Rückblick ist für jedermann zu erwerben (u.a. im Geschäft Friedel
Tillmann, Dürener Straße) und auf Wunsch der beiden „Produzen-
ten“ soll der Verkaufserlös der Jugendabteilung der KG Jonge vom
Berg zur Verfügung gestellt werden. Herzlichen Dank für diese
Unterstützung!

Start in die Bundesligasaison 2008/2009 
des BSC Merzenich 1970 e.V.

Nach einer verlängerten Sommerpause, in der die Mitglieder des
BSC Merzenich ihren Aufgaben auf Kreis- und Landesebene nachge-
gangen sind und auch ihren Clubraum renoviert haben, ist es endlich
wieder soweit dass wir hier, wie schon in den vorherigen Jahren, die
Berichte der Bundesliga aus den Internet veröffentlichen.
Anfangen möchte ich mit den ersten vier Spieltagen, denen in der
nächsten Ausgabe weitere fünf Berichte folgen die dann die Hin-
runde komplettieren sollen. An erster Stelle möchten sich aber alle

Alarmanlagen/ Elektroinstallation
Brandmeldeanlagen E-Nachtspeicher- u. 
Notrufaufschaltung Fußbodenheizung
Videoüberwachung TV u. Hausgeräte-Service
Schließanlagen SAT-Anlagen
Telekommunikationsanlagen Beleuchtungsanlagen

Informationselektroniker Elektromeister
Horst Gräfner Peter Boltersdorf
Am Stein 32 Lindenstr. 46-48
52399 Merzenich 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21/3 77 74 Tel. 0 24 21/39 25 45
Fax 0 24 21/3 83 27 Fax 0 24 21/3 61 28

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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Metallbau Walter Krecker
M e t a l l b a u m e i s t e r

� Metallbau
� Leichtmetallverarbeitung
� Aluminium-Profilsysteme
� Fenster · Türen
� Schmiede
� Kunstschmiedeverarbeitung

Pastor-Hauser-Straße 
52399 Merzenich-Golzheim
Telefon (0 22 75) 15 71

Polsterei • Gardinen • Dekorationen
Sonnenschutz • Teppichboden

Gardinen-Waschservice

� alles aus einer Hand
Bernd Wenzel
Raumausstattermeister

Kölnstraße 61, 52382 Niederzier,
Telefon 0 24 28 - 42 64

Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

www.raumausstattung-wenzel.de

Mitglieder unseres Vereins für das Interesse und die Anteilnahme der Leser an
unserem Sport sehr herzlich bedanken. Wir werden uns auch weiterhin
bemühen die Gemeinde Merzenich durch die Ausübung unserer Sportart
regional und auch national zukünftig im Gespräch zu halten.
Das dieses Leistungspotential, das sich der BSC Merzenich mittlerweile
erworben hat, gehalten und sogar noch gesteigert werden kann, verdanken
wir zwei Faktoren. An erster Stelle sind hier alle zu nennen, die unseren Sport
in dieser Tragweite überhaupt ermöglichen-alle Gönner und Sponsoren die
den Billardsport unterstützen! Diese hier wieder alle auf zu zählen kann und
wird nicht unser Anliegen sein, da dies schon mehrmals geschehen ist und im
Laufe der Berichterstattungen auch weiterhin geschehen wird, jedoch möch-
ten wir hier im Namen des Vereins einem neu hinzu gekommenem Sponsor-
Herr Matthias Höhn (Landschaftsbau)-für seine Unterstützung danken. Es
muss hier ganz klar gesagt werden, dass der „Motor der Bundesligamann-
schaft“ nur dank der Unterstützung aller Sponsoren (große sowie viele klei-
nere) weiterhin am Laufen gehalten werden kann. Deshalb hier nochmal der
Dank an alle die uns ihre Hilfe und ihr Vertrauen angedeihen lassen. Ein
zweiter Faktor ist das Spielerpotential auf das der BSC Merzenich zurück-
greifen kann und das in den letzten Jahren durch wertentsprechende Neuzu-
gänge (J. Undorf, O. Lüttgen, S. Lüttgen) weiter gesteigert wurde. Deshalb
möchte ich hier kurz eine Zusammenfassung der Dreibandergebnisse auf
Kreisebene (ein gesonderter Bericht über alle Einzelergebnisse der Kreis- und
Landesmeisterschaften folgt im neuen Jahr!) einfügen um zu zeigen wie weit
Merzenich die Dreibandereignisse im Kreisverband mitbestimmt.
Dreiband kleines Brett (Kreisebene):
Dreiband Senioren ab 55 Jahre: Kreismeister-Severin Servos
Dreiband Senioren ab 61 Jahre: 2. Platz-Dieter Reimer
Dreiband Klasse 3: 4. Platz-Rolf Claßen
Dreiband Klasse 2: Kreismeister-Walter Lowis vor Robert Schiffer, Simon
Lüttgen, Peter Brandt (alle BSC Merzenich)
Dreiband Klasse 1: Kreismeister-Thomas Coenen, 3. Platz-Heinz Rosen-
baum
Dreiband großes Brett (Kreisebene):
Dreiband Klasse III: Kreismeister-Peter Brandt, 3. Platz-Uwe Hensch
Dreiband Klasse II: 3. Platz-Dieter Reimer
Dreiband Klasse I: noch keine Ergebnisse, alle Endrundenteilnehmer aus
Merzenich-wird nachgeliefert!
1. Spieltag:    BSC Merzenich – ATSV Erlangen II      6:2
Das Erste der beiden Heimspiele in der neuen Saison mussten die Bundesli-
gaspieler Merzenichs gegen Erlangen II bestreiten. An der Zusammensetzung
der Mannschaft hatte sich gegenüber der letzten Spielsaison nichts geändert,
nur die Mannschaftsaufstellung und damit die Rangliste innerhalb des
Mannschaftsgefüge hatte sich ein klein wenig verschoben, war aber von allen
Mitspieler und Betroffenen als positiver sportlicher Ansporn für die zu spie-

lende Saison gesehen worden und hat somit auch keinen Einfluss auf das
freundschaftliche und kollegiale Verhalten aller Spieler zueinander.
An Brett 4 spielte diesmal Michael Königs und hatte gleich in seiner ersten
Partie einen famosen Auftritt. Gegen seinen Kontrahenten The-Kiet Pham
ging Königs von Beginn an in Führung und konnte diese bis zum Schluss
immer weiter ausbauen. Mit einem klaren 40:14-Sieg in 33 Aufnahmen ließ
Königs nichts „anbrennen“ und holte klar und ungefährdet mit einem star-
ken GD von 1,212 die ersten Punkte für Merzenich.
Auch Carl Laschet, an Brett 3 spielend, hatte einen guten Start erwischt und
punktete immer wieder und setzte so seinen Gegenspieler H. Celik von
Anfang an unter Druck. Auch nach der Partiepause spielte Laschet weiter kon-
zentriert, so wie man es vom ihm gewohnt ist, auf Sieg. Am Ende konnte
Laschet mit dem klaren Gewinn (40:21 in 46 Aufnahmen) und einem guten
Ergebnis (GD: 0,869) weitere  zwei Punkte für das Merzenicher Konto „ver-
buchen“ und sicherte somit ein Unentschieden schon vor den letzten beiden
Partien.
Helmut Bläser, in dieser Saison an Brett 2 spielend, hatte von Anfang an Pro-
bleme in seiner Spieleinstellung. Die Sicherheit und die Genauigkeit der ver-
gangenen Saison waren in dieser Partie noch nicht zu erkennen und so kam
es, dass er seine Partie gegen J. Back mit 34:40 in 58 Aufnahmen verlor. Beide
Gegner spielten zwar nicht ihr bestes Billard, aber diesmal fand Bläser kein
Mittel um zum richtigen Zeitpunkt noch in das Spiel zurück zu finden, da er
von Anfang an nicht zu seinem Stoß fand. Dieser Partieverlust war vielleicht
unnötig, vom Verlauf der Partie jedoch nicht unvorhersehbar.
Besser sah es wieder an Brett 1 für Jörg Undorf aus. Unser mittlerweile “eta-
bliertes“ Brett 1 hatte ebenfalls einen spielerisch guten Start und konnte mit
einem 22:22 (21 Aufnahmen) gegen J. Pichler in die Halbzeitpause gehen.
Nach dieser Pause schien Undorf besser eingestellt wie sein Gegner und kam
so zu einem knappen, aber nicht unverdienten 40:36 (in 43 Aufnahmen)
Erfolg, welcher Merzenich zugleich den Sieg in dieser Begegnung verschaffte.
Undorf spielte einen guten Durchschnitt (0.930) und machte gleich klar, dass
er in dieser Saison wieder Punkte am „stärksten“ Brett holen will.
Fazit: Merzenich ist mit dem Auftaktsieg und den erbrachten Leistungen
zufrieden, auch wenn noch nicht alles so läuft wie es sein könnte. Aber der
Anfang ist gemacht und alles andere wird sich im Laufe der Saison noch erge-
ben.
2. Spieltag:    BSC Merzenich – BC Regensburg I      0:8
Beim heutigen Sonntagsspiel hieß der Gegner BC Regensburg und auf Mer-
zenicher Seite war man sicher auch an diesem Tag wieder punkten zu können.
Aber wie sagt die alte Binsenweisheit: „Erstens kommt es anders;  Zweitens
als man denkt“. Hier der Spielverlauf in chronologischer Abfolge.
Michael Königs am vierten Brett konnte leider nicht an seine Vortagesform
anknüpfen und fand zu keiner Zeit der Partie zu seinem Spiel. Dennoch
konnte er das Spiel gegen seinen Widersacher C. Baier lange Zeit ausge-
glichen gestalten. Beim Stande von 33:34 beendete Baier jedoch die Partie
mit einer schönen 6-er Serie und konnte Regensburg somit die ersten Punkte
sichern. Königs spielte mit 34 Bällen in 50 Aufnahmen (GD: 0680) nicht
wirklich schlecht und mit etwas Glück hätte das Ergebnis auch anders lauten
können, war jedoch selbst mit seiner Leistung nicht zufrieden und damit
auch nicht wirklich überrascht von diesem Partieausgang.
Auch in der Partie am anderen Brett (Brett 3) von Carl Laschet gegen R.
Bachmaier zeichnete sich eine enge und umkämpfte Partie ab. Lange Zeit
konnte sich keiner der Kontrahenten spielentscheidend absetzen, trotzdem
gelang es Laschet sich zum Schluss hin einen kleinen Vorsprung zu erarbei-
ten. So sehr Laschet auch für einen Sieg kämpfte, musste er sich zum Ende
der Partie der „Duplizität der Ereignisse“ beugen, da sein Gegner ebenfalls
das Match mit einer 6-er Serie beendete und Laschet damit auf die Verlierer-
straße schickte. Laschet verlor mit 37:40 in 48 Aufnahmen (GD: 0,770), war
kämpferisch wieder gewohnt stark nur hatte diesmal nicht das entscheidende
„Quäntchen“ Glück, das manchmal über Sieg oder Niederlage entscheidet.
An Brett 2 spielte wieder Helmut Bläser der, wie am Vortag, nicht zu seinem
Spiel fand. Ohne seine Fähigkeiten, die er in der letzten Saison oft genug
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gezeigt hatte, überhaupt nutzen zu können verlor er seine Partie gegen T.-D.
Truong klar mit 27:40 in 49 Aufnahmen. Mit einem GD von 0.551 ist Bläser
keineswegs an seine Leistungsgrenzen gestoßen, sondern hat wohl eher eine
„rabenschwarzes Wochenende“ erwischt, an dem beide Partien an ihm vorbei-
liefen ohne dass er wie gewohnt agieren konnte. Wer H. Bläser aber kennt,
wird wissen das diese Spielweise bei ihm kein Dauerzustand ist und sich dies
im Laufe der Saison auch stetig nach „oben hin“ korrigieren wird.
An Brett 1 traf Jörg Undorf auf einen stark aufspielenden T. Wagner, dessen
Spiel er eine Zeit lang folgen konnte und die Partie somit für Merzenich offen
halten konnte. Obwohl Undorf wieder sehr gutes Billard zeigte musste er sich
zum Schluss der Partie doch der Spielstärke seines Gegenspielers beugen und
verlor letztendlich dieses Match mit 28:40 in 28 Aufnahmen noch klarer als
man erwarten konnte. Undorf spielte auch heute wieder gewohnt gut, hatte
aber das Pech das sein Gegner an diesem Tag besser war und ihm trotz einer
sehr guten Leistung (GD: 1,000) keine Chance lies und somit die 0:8 Nieder-
lage Merzenichs besiegelte.
Das das Spiel gegen Regensburg schwerer werden würde als gegen Erlangen
II am Vortag war allen Akteuren im Vorfeld klar gewesen, trotzdem hatte man
sich etwas anderes erhofft als eine 0:8 Niederlage vor heimischer Kulisse.
Etwas enttäuscht aber weiterhin voller Selbstvertrauen will man nun die wei-
teren Spiele angehen um das  erhoffte, selbstangestrebte Ziel in dieser Saison
sprich oberes Tabellendrittel zu erreichen. Dass dies realisierbar ist hat Mer-
zenich in der Vergangenheit schon gezeigt und alle Mitglieder, Freunde und
Angehörigen unserer Spieler wünschen dabei viel Erfolg und werden die
Mannschaft nach besten Kräften unterstützen.
3. Spieltag:      BC München - BSC Merzenich         4:4
An diesem Wochenende hatte der BSC Merzenich das Glück beide Spiele
gegen Münchener Vereine bestreiten zu können und das auch noch zur
„Wiesn-Zeit“. Aus dem Doppelspieltag wurde ein langes Wochenende mit
ausgedehnter Zugfahrt zur bayerischen Landeshauptstadt. Auch wenn es
unseren Spielern gefallen hat mal wieder in der Metropole Bayerns zu Gast zu
sein, war man sich der Schwere der kommenden Aufgabe sehr wohl bewusst
und nahm diese entsprechend ernst ohne jedoch den kameradschaftlichen
Aspekt dieser Reise vollständig aus den Augen zu verlieren. Der Samstags-
gegner hieß BC München und für Merzenich ging es darum hier schon
Punkte zu entführen um sich somit das nötige Selbstvertrauen für den etwas
schwereren Gegner im Sonntagsspiel zu holen. 
Thomas Coenen, für Michael Königs in die Mannschaft gekommen, spielte am
unteren Brett eine gute Partie, führte zur Halbzeit beruhigend mit 22:10 und
machte einen sicheren Eindruck. Abgeklärt und ohne in Gefahr zu geraten sein
Spiel gegen B. Polat verlieren zu können, gewann Coenen sein Match mit

40:29 in 54 Aufnahmen spielte einen GD von 0,741 und bescherte Merzenich
somit die ersten beiden Partiepunkte. Er machte klar, dass auch Ersatzspieler in
Merzenicher Reihen keine wirkliche Schwächung der Mannschaft bedeuten.
An Brett 3 spielte Carl Laschet, der diesmal zwar keinen überragenden
Durchschnitt (GD: 0,583) spielte, sich aber trotzdem klar gegen seinen
Kontrahenten B. Sonten mit 35:25 in 60 Aufnahmen durchsetzen konnte.
Hier zeigten sich wieder die ganze Erfahrung und die hohe Konzentrations-
fähigkeit von Laschet, der auch weniger gut gespielte Partien für sich und
damit für Merzenich verbuchen kann.
Bei Helmut Bläser (Brett 2) konnte man einen ganz anderen Partieverlauf
beobachten. Schnell lag er gegen seinen Gegner R. Hermann mit 14:2 im
Rückstand bevor er zu einem furiosen Zwischenspurt ansetzte um dann mit
25:22 in Führung zu gehen. Leider konnte Bläser diese Form nicht bis zum
Ende des Matches beibehalten verlor letztendlich knapp und etwas unglück-
lich mit 39:40 in 60 Aufnahmen. Man kann sagen, das Bläser wieder auf dem
Weg ist zu seiner alten Stärke zurück zu finden, obwohl der GD von 0,650
eigentlich etwas anderes aussagt. Trotzdem sind sich alle einig, das Bläser bald
wieder an die Leistungen der letzten Saison anknüpfen kann.
Jörg Undorf an Brett 1 spielte eine ähnlich ablaufende Partie gegen seinen
Kontrahenten C. Christodoulidis mit veränderten Vorzeichen aber fast iden-
tischen Ende. Schnell führte Undorf mit 14:4 und konnte seinem sonst sehr
stark spielenden Gegner damit überraschen. Aber nach der Pause und mit
dem weiteren Fortlauf des Spiels fand dieser besser in die Partie, und obwohl
Undorf schönes Dreiband bot und immer wieder kontern konnte, verlor er
zum Schluss mit 38:40 in 49 Aufnahmen in einen, über die ganze Partie gese-
henem, engen und ausgeglichenem Match.
Leider hat es für Merzenich nur zu einem Unentschieden gereicht obwohl
man mit etwas mehr Glück hätte gewinnen können. Aber so ist Sport, der
Sieg zählt und die Hoffnung beim nächsten Mal der Glücklichere oder Bes-
sere zu sein bringt einen dazu immer wieder an den Start zu gehen. Und seien
wir mal ehrlich, genau das ist doch der Punkt der uns alle am Sport festhal-
ten lässt.
4. Spieltag:    BSV München – BSC Merzenich      5:3
Nachdem man gestern beim BC München nicht das erhoffte Ergebnis erreicht
hatte ging es in derselben Besetzung nun zum BSV München und auf Merze-
nicher Seite war man sich einig heute besser abzuschneiden als in der gestrigen
Partie. Aber leider wurde dieser (Zweck-)Optimismus durch die Gegenseite
empfindlich gestört um nicht zu sagen abrupt beendet. Aber alles langsam und
der Reihe nach.
An Brett 4 konnte Thomas Coenen seinem Gegner H. Sieger kein Paroli
bieten, da er nicht in die Partie und zu seinem Spiel fand und somit 29:37 in
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60 Aufnahmen verlor.
Brett 2, besetzt mit Helmut Bläser, konnte ebenfalls einem stark auf-
spielenden Norbert Ohagen nichts entgegensetzen und verlor klar
mit 23:40 in 33 Aufnahmen. 
Hier detaillierter auf den Spielverlauf einzugehen wäre sportlich
ungerecht, da beide ihr Bestes gegeben haben aber an diesem Tag ein-
fach nicht ihre Leistungen abrufen konnten.
An Brett 3 spielte Carl Laschet gegen W. Bleimuth. Beide Opponen-
ten begannen verhalten, spielten aber trotzdem ein publikumswirk-
sames und starkes Dreiband. Zur Pause lag Laschet mit 18:21 im
Rückstand. In der zweiten Hälfte der Partie schien das Spiel zu Gun-
sten von Bleimuth zu „kippen“, der mit 6 Punkten in 3 Aufnahmen
seine Führung auf 27:18 (27 Aufnahmen) ausbaute. Was dann
geschah war nach Meinung seiner Mitspieler einfach „superstark“.
Laschet konterte und erspielte in 8 Aufnahmen 22(!) Points. Obwohl
sein Gegner versuchte den Anschluss zu halten, musste er Laschet
zum Schluss ziehen lassen und dieser gewann seine Partie, dank eines
furiosen Endspurts, klar mit 40:32 in 35 Aufnahmen. Hier kann man
sich nur den Mannschaftskollegen anschließen und sagen: „Famose
Partie, weiter so Carl!“
Bei Jörg Undorf am 1. Brett schien der Partieverlauf vorgezeichnet.
Sein Gegner A. Horvath (österreichischer Nationalspieler) führte zur
Halbzeitpause mit 21:13 und spielte alle seine Stärken aus. Im Laufe
der Partie kam Undorf aber erst richtig in Spiellaune und führte
schnell mit 24:22, was seinen Kontrahenten ein wenig aus dem Kon-
zept zu bringen schien. Nach einer umkämpften Partie konnte Hor-
vath, beim Stand von 36:36, aber die Partie beenden. Im Nachstoß
„krönte“ J. Undorf seine starke Leistung, indem er ebenfalls mit einer
4-er Serie die erforderlichen 40 Points erreichte und somit das
Unentschieden (40:40 in 35 Aufnahmen) „erzwingen“ konnte. Auch
hier eine Spitzenpartie mit einem toll aufspielendem Undorf, der
auch keine „Angst vor großen Namen“ zu kennen scheint!
Anhand der Spielverläufe erkennt man das Problem das Merzenich
momentan noch hat.
Einige Spieler haben noch nicht zu ihren Leistungsspitzen gefunden,
andere wiederum können schon früh in der Saison ihre Höchstlei-
stung abrufen. Aber wir alle sind uns sicher, dass auch unsere „Joker“
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der letzten Saison langsam in Schwung kommen und uns ihr wahr-
lich nicht geringes Spielpotential bald vor Augen führen werden.
Vielleicht schon bei den nächsten Heimspielen!?!
Zum Schluss möchte ich mich, mit dem Verweis auf unsere Inter-
netseite (www.bsc-merzenich.de), bei allen Lesern verabschieden und
hoffe sie sind auch in der nächsten Ausgabe wieder mit wohlwollen-
dem Interesse „mit von der Partie“ um das Spielgeschehen auf
Bundesebene weiter zu verfolgen.
Die Mitglieder des BSC Merzenich hoffen, dass alle Leser des Amts-
blatts ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest hatten und wün-
schen zugleich ein erfolgreiches und gutes „Neues Jahr“.

Sebastian Adriany wird 
Vize-Bezirksmeister im Einzel und Doppel!

Seine tolle Erfolgsserie setzte Sebastian Adriany bei der Bezirksmeis-
terschaft in Brühl-Vochem fort. Durch den Titel bei der Kreismeis-
terschaft hatte er sich für die Bezirksmeisterschaft qualifiziert.
Hier traf er in einem stark besetzten 28er-Feld auf die Qualifizierten
aus den Kreisen Köln - Erft, Köln - rechtsrheinisch, Oberbergischem,
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Bonn, Euskirchen, Rhein-Sieg, Aachen, Rur-Wurm und Düren.
Mit zwei 3:0 Siegen und einer 1:3 Niederlage hatte er das Achtelfi-
nale erreicht. Hier traf er auf den Jülicher Heller, den er mit 3:0 aus-
schaltete. Im Viertelfinale schaltete er Marcel Bohnen aus Bourheim
mit einem 3:0 aus. Somit war er für das Halbfinale in der großen
Halle qualifiziert.
Zwischendurch hatte er auch noch Doppel zu spielen. Hier wurde er
mit einem ihm unbekannten Spieler aus dem Obergischen
zusammengelost. Dieser, Frank Blum aus Weiershagen, erwies sich
als Kreismeister und als guter Doppelpartner.
Die Beiden schalteten in einem spannenden Spiel im 5. Satz mit 11:9
ihre Gegner aus. Dem folgte ein lockeres 3:0, bevor man es wieder
mit einem starken Gegner zu tun hatte, trotzdem mit 3:1 gewann.
Somit standen die Beiden im Finale. Die Halbfinals und Endspiele
wurden nun in der großen Turnhalle, wo auch noch andere Klassen
spielten, ausgetragen. Hier fand zuerst vor einer großen Zuschauer-
kulisse das Doppelfinale gegen Brings/Konrath aus Ahe statt. Nach
einem spannenden Spiel verlor man 9:11, 6:11, 11:6, 9:11. Ein tolles

Endspiel, das einen verdienten Sieger fand.
Viel Zeit zum Erholen hatte Sebastian nicht. Nun musste er gegen
Elstner aus Leverkusen antreten. Ein unangenehmer Spieler, der auf
beiden Seiten Noppen hatte. Nach einer 2:0 Führung, musste Seba-
stian den dritten Satz abgeben, um dann den vierten Satz klar mit
11:5 für sich zu entscheiden.
Nun traf er im Endspiel wieder auf Konrath (Ahe), den er aus dem
Doppelendspiel schon kannte. Ein gewiefter „alter Hase“, der Seba-
stian „das Leben schwer“ machte.
Basti verlor den ersten Satz mit  9:11, um dann den zweiten Satz mit
11:8 zu gewinnen. Konrath gewann dann die beiden nächsten Sätze
aber mit 11:8 und 11:7 und wurde verdient Bezirksmeister.
Nach einem 6-stündigen Turnier war Sebastian ziemlich erschöpft,
hatte er doch insgesamt im Einzel 17:7 Sätze und im Doppel 10:6
Sätze gespielt. Er war mit seiner Leistung hoch zufrieden, hatte er
doch ein tolles Turnier gespielt!

Sebastian Adriany
wird Weihnachtsturniersieger !

Nach langer Zeit der „Enthaltsamkeit“ fand dieses Jahr wieder ein
Weihnachtsturnier statt.
7 Spieler hatten sich zum Turnier eingefunden. In der Dreiergruppe
konnte sich Hartmut Adriany vor Florian Klatt und Peter Beu durch-
setzen. In der Vierergruppe platzierte sich Jürgen Braun vor Sebastian
Adriany, Dirk Beu und Peter Classen.
Im fälligen Halbfinale gewann Sebastian mit 3:1 gegen seinen Vater.
Im anderen Halbfinale konnte Jürgen Braun nach Verletzung nicht
mehr wie gewohnt spielen und verlor somit 1:3 gegen Florian Klatt.
Dadurch wurde Hartmut Adriany kampflos Dritter.
Im Finale ließ Sebastian Adriany seinem Mannschaftskameraden Flo-
rian Klatt keine Chance und wurde souverän mit 3:0 Turniersieger.
So hatten wir mit einem sehr schönen Weihnachtsturnier einen
tollen Jahresabschluss.

3  B   T  E  A  M   M E R Z E N I C H
Begegnung – Belebung – Bewegung

Frühstückstreff am 18. 12. 2008 in weihnachtlicher Atmosphäre
Zu dem monatlich stattfindenden Frühstückstreff im Bürgerhaus
Merzenich konnte das 3B Team, das bereits ab 7:00 Uhr den Früh-
stücksraum festlicht gedeckt und geschmückt hatte, um 9:30 Uhr 80
Personen willkommen heißen.

Zuerst wurde natürlich gefrüh-
stückt, doch zum Adventsfrüh-
stück wurde außerdem Sekt
gereicht sowie geräucherte Forel-
len und Lachs.
Nach Beendigung des Frühstücks
las Herr Franz Post, der älteste
Einwohner Merzenichs, eine
Weihnachtsgeschichte vor. Im

Anschluss daran wurde (wie immer im Anschluss ans Frühstück)
allen im Dezember geborenen Gästen ein Präsent überreicht und
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gemeinsam ein Ständchen auf die Geburtstagskinder gesungen. Herr
Wollseifen erklärte sich wieder bereit, die Runde auf dem Klavier zu
begleiten und so konnten in harmonischer Runde Weihnachtslieder
gesungen werden. Frau Schwarz trug einen Brief ans Christkind vor
und Frau Wittke bot Mundart dar.
Es war für alle ein harmonischer und gelungener Vormittag. Die
Gäste haben nicht an Lob gespart und freuen sich auf die nächsten
Treffs im Neuen Jahr 2009. Das macht auch das 3 B Team und
wünscht allen ein Gutes Neues Jahr 2009.
Die nächsten Frühstücktreff’s finden statt im Bürgerhaus:
Mittwoch, den 21. Januar 2009
Mittwoch, den 11. Februar 2009
Anmeldungen nimmt Frau Schwarz, Telefon 02421-394016 sowie
Frau Johnen-Geuenich, Telefon 02421-495215 entgegen.

„Alles nur Theater!“
Erfolgreiche Aufführung

der Theatergruppe Weinbergschnecken

v.l.n.r. 1. Reihe Johanna Wunsch, Heike Seiffert, Monika Joerdens,
Astrid Lüssem, Gilla Mertens; 2. Reihe Christiane Unger, Natascha
Unger, Ulrike Wunsch (Autorin), Bärbel Meinke, Anita Rüttgers, Ilona
Hamacher, Petra Ewert, Bruni Beck, Petra Sattler,; 3. Reihe Arnold
Glasmacher, Ingrid Weyermann, Frederike Rauchenberger (versteckt)
Michael Weyermann, Norbert Hesse, Monika Rinke, Michael Hamacher
(versteckt), Gabi Jöhnk-Schmidt
Im Dezember sind für die Weinbergschnecken vier Theater Tage mit
insgesamt sechs Vorstellungen mit dem „Zauberer von OZ“ erfolg-
reich zu Ende gegangen. Gekrönt wurden diese Tage durch die letzte
öffentliche Aufführung in der fast ausverkauften Weinberghalle in
Merzenich.
Doch was heißt Theater überhaupt? Schon früh im Jahr wissen die
Weinbergschnecken, dass sie wieder Theater spielen wollen. Sie
halten dann bald einen mehrere Seiten langen Text in Händen,
gefolgt von jede Menge Ideen für Kostüme und Requisiten. Während
die Handwerker im Anschluss daran die Werkzeuge kreisen lassen,
werden die Rollen verteilt und die ersten Lesungen und Proben
beginnen. In den nächsten Wochen und Monaten wird viel Zeit,

Energie und Liebe in die Vorbereitungen gesteckt, was alles mit Ende
der Generalprobe in einem Stück gipfelt. Jetzt haben die Weinberg-
schnecken das Stück fertig gestellt.
Zum Theater fehlen nun die Zuschauer. Die Zuschauer, denen man
die Früchte der Arbeit vorführen kann und deren Kritik sich die
Schauspieler und alle anderen Beteiligten stellen dürfen. Dieses Jahr
sahen in fünf Schul- und Kindergartenvorstellungen über tausend
Kinder und am Samstag in der öffentlichen Vorstellung mehrere
Hundert Theaterbegeisterte die Aufführung vom Zauberer vom Oz.
Für diesen Zuspruch bedanken sich die Weinbergschnecken ganz
herzlich. Die Zufriedenheit und Begeisterung der Gäste, den Lohn
für die ganze Arbeit, nimmt die Gruppe gerne mit hinüber ins näch-
ste Jahr und ins neue Stück. Denn, dass wieder Theater gespielt wird
in der Weinberghalle, ist mit Ihrer Hilfe ohnehin klar.
Abschließend bedankt sich die Theatergruppe Weinbergschnecken
bei allen Beteiligten: Den Technikern, die sowieso immer zu wenig
Lob einheimsen, den Requisiteuren, die meistens hinter der Kulisse

glänzen und den vielen anderen unsichtbaren Helferlein, ohne die
ein Stück gar nicht entstehen könnte. Ganz besonderer Dank gilt
dabei dem Förderverein und dem Kollegium der KGS Merzenich die
uns in diesem Jahr so fürsorglich mit Essen zwischen den Vormittags-
und Nachmittags-Aufführungen versorgt haben. Aus diesem Grund
freut es die Weinbergschnecken sehr, dass sie wie in jedem Jahr die
Gewinne aus den Aufführungen dem Förderverein der KGS Merze-
nich spenden können. Wir werden später darüber berichten.
In diesem Sinne bleibt nur noch zu sagen. Bis nächstes Jahr, wenn es
wieder heißt: Die Weinbergschnecken spielen Theater. Der Termin
steht schon fest: 26. - 28. 11. 2009. Nur das Stück ist noch ein
Geheimnis!

Kleiderbörse in Merzenich
Die Ortsvorsteherin Frau Renate Schwarz eröffnet Anfang 2009 eine
Kleiderbörse in Merzenich. Schon jetzt können sich Freiwillige, die
ehrenamtlich bei der umfangreichen Organisation und Arbeit helfen
wollen, bei Frau Schwarz melden. 
Damit die Kleiderbörse von Beginn an erfolgreich sein kann und ein
großes Angebot günstiger Kleidung für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene zur Verfügung stellen kann, ist sie auf Zuspruch aus der
Bevölkerung angewiesen. Gut erhaltene Kleidung für jede Altersstufe
werden von der Ortsvorsteherin und ihrem Kleiderbörsenteam in
Kommission genommen. Die Einnahmen (20% des Verkaufserlöses)
kommen sozialen Projekten in Merzenich zugute.
Nähere Einzelheiten und Informationen werden noch bekanntgegeben.
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Erfolgreicher Bücherflohmarkt 
Am 8. 11. 2008, fand der 1.
Bücherflohmarkt im Bürgerhaus
am Lindenplatz statt und es war
ein voller Erfolg! Zwei Tage haben
wir mit vielen Helfern aufgebaut,
verkauft und abgebaut. Von den
Einnahmen gingen 20% an uns,
d.h. 361,55 €, die wir voller
Freude am 1.12. an Frau Simons

vom Kindertreff des Bürgerhauses weitergeben konnten. Sie wird das
Geld zum Aufbau einer Bücherecke im Kindertreff benutzen.
Auf diesem Wege wollen wir uns nochmal bei all unseren Helfern,
Buch- und Geldspendern und natürlich Bucheinkäufern bedanken!
Da der Bücherflohmarkt so erfolgreich war, werden wir auch im
nächsten Jahr wieder einen veranstalten, dann aber über zwei Ver-
kaufstage. Geplant sind Samstag, der 7. 11. und Sonntag, der
8. 11. 2009. Natürlich werden sie vorher noch informiert.

Merzenich Event e. V.
Gemeindefest 2008 – Tombola

Der Merzenich Event e.V. hat auf dem Gemeindefest eine Tombola
durchgeführt. Leider sind noch nicht alle Preise abgeholt worden.
Folgende Losnummern haben gewonnen:
001507 - 006645 - 006653 - 006654 - 003518
Die Preise können bis zum 31.01.2009 bei Wohnart Anke Otten,
Lindenstr. 1a in Merzenich unter Vorlage des Loses abgeholt werden.

Musikschule Merzenich im Marienhof
Unter der Leitung von Achim Hellenthal präsentierten die Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule Merzenich ihr diesjähriges Kon-
zert in der Vorweihnachtszeit im Seniorenhaus Marienhof.
Die jungen Künstler lobten die Verantwortlichen im Marienhof für
die weihnachtliche Atmosphäre und die heimisch gestalteten Räum-

lichkeiten. Auch die Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörige,
viele Besucher sowie die Eltern der Musikschüler erfreuten sich vor
dem Konzert am einladenden Ambiente. 
Nach der Begrüßung führte die Musiklehrerin Frau Iseler durch das
Programm. Mit Werken von Händel, Bach und Telemann überzeug-
ten die Schülerinnen und Schüler. Gekonnt vorgetragene Stücke
Querflöte, Posaune, Gitarre, Geige u. a. erfreuten die Anwesenden.
Weihnachtslieder animierten die Zuhörer zum mitsingen.
Viel Applaus und ein kleines Präsent hatten sich die Künstler und
verantwortlichen Musiklehrer Frau Galaborda, Frau Iseler und Herr
Hellenthal am Ende dieses schönen Nachmittages redlich verdient.
Zum Schluss der Veranstaltung waren sich alle einig, dass es wieder
einmal eine tolle Vorführung der heranwachsenden, sehr engagierten
Künstler war und man sich schon jetzt darauf freut, wenn es wieder
heißt: Musikschule Merzenich im Marienhof. 

LIVE MUSIC NOW im Marienhof
Dass Musik heilende Kraft besitzt und auf Menschen in belastenden
Lebensumständen wohltuend und tröstend wirkt, nutzten schon die
Ärzte der Antike so wie heute die moderne Medizin. Der bedeutende
Geiger, Dirigent und Humanist Lord Yehudi Menuhin ließ sich zu
Lebzeiten von diesem Gedanken leiten. Er gab u. a. Konzerte an
ungewöhnlichen Orten vor jungen, alten, kranken, mutlosen und
hilfsbedürftigen Menschen und erlebte als Dank deren Begeisterung
und Freude. Diese Erfahrung verband Yehudi Menuhin mit dem
Wunsch, junge Künstler in ihrer Entwicklung und Reife durch Kon-
zerte vor außergewöhnlichem Publikum zu fördern, auf ihrem Weg
ins Berufsleben zu unterstützen und gründete 1977 in England die
gemeinnützige Organisation Yehudi Menuhin Live Music Now. Die
Organisation hat sich seit ihrer Gründung in mehreren europäischen
Ländern etabliert, so auch seit 1992 in Deutschland und wendet sich
an Menschen, die auf Grund ihrer Lebensumstände nicht mehr in
Konzertsäle gehen können.  Für die jungen Musiker ist das Musizie-
ren vor ungewohntem Publikum eine wichtige Erfahrung auf dem
Weg zu menschlicher und musikalischer Reife. Ende November prä-
sentierten die bereits mit mehreren internationalen Preisen ausge-
zeichneten, angehenden Berufsmusiker Christoph Schackerts (Kla-
vier) und Thomas Schütz (Bariton) von Live Music Now eine

Auswahl ihres Könnens im
Seniorenhaus Marienhof. Stimm-
gewaltig überzeugend beein-
druckte der erst 25 Jahre alte
Thomas Schütz mit Werken von
Schubert, Schumann, Mozart
u.a., unterlegt von brillanter und
äußerst einfühlsamer Pianobe-
gleitung Christoph Schnackerts.

Die Zuhörer dankten es mit gebannter Stille und viel Applaus, was
die Musiker wiederum mit Zugaben erwiderten.
Zum Schluss dankten die Verantwortlichen von Live Music Now
dem Haus für die wunderschöne Atmosphäre und das große Interesse
an ihrer Arbeit. Nach einem Eintrag ins Gästebuch versprach man
sich gegenseitig, diesen wohl allen lange in Erinnerung bleibenden
einmaligen Auftritt in naher Zukunft wiederholen zu wollen. 

Führungsspitze der SPD Ortsverein 
Merzenich eindrucksvoll bestätigt

Die Merzenicher Genossinnen und Genossen trafen sich am
2. Dezember 2008 zu ihrer Mitgliederversammlung in der Gaststätte
„Merzenicher Hof“. Wahlen zum Ortsvereinsvorstand, den Delegier-
ten zur Kreiswahlkonferenz im Januar und dem Kreistagskandidaten
mit seinem Koppelkandidaten standen auf der Tagesordnung.
Nachdem der amtierende Ortsverein-Vorsitzende, Wilfried Gooßens
vor der gut besuchten Versammlung den Rechenschaftsbericht abge-
halten hatte, in dem er u. a. ausführlich auf die derzeitige politische
Lage auf Bundesebene und die Arbeit der SPD vor Ort einging, gab
er der Versammlung bekannt, dass der Ortsvereinsvorstand mit einer
Ausnahme, für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung stehe. Bei
den nachfolgenden Neuwahlen wurde dann Wilfried Gooßens ein-
stimmig für weitere zwei Jahre als Ortsvereinsvorsitzender der SPD in
Merzenich gewählt. Als seine Stellvertreter wurden Bernd Pütz,
Rodja Rittlewski und Conny Pütz ebenfalls einstimmig bestätigt.

Wir bilden aus ...

... und suchen 
ab Ausgust 2009 

einen motivierten und teamfähigen

Auszubildenden
zum Offsetdrucker

Über eine schriftliche Bewerbung 
per Post oder E-Mail

würden wir uns sehr freuen.

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich (Girbelsrath)
Telefon (0 24 21) 7 39 12

e-Mail info@porschen-bergsch.de
Internet www.porschen-bergsch.de 
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung

Kassierer des Ortsvereins bleibt Frank Wolf, dessen Stellvertreter
Rudi Bartgens. Als Schriftführer fungieren Klaus-Peter Lehnen und
Jürgen Zeyen. 7 Beisitzer gehören zum Vorstand: Marlene Bergsch,
Pia Gooßens, Erich Kurth, Dr. Wolfgang Preibsch, Sabine Ritt-
lewski, Patrick Schloßmacher und Thorsten Utzerath. Als Revisoren
wurden Helmut Esser und Elfi Trübisch gewählt. Eine weitere wich-
tige Entscheidung in Hinsicht auf die Kommunalwahl 2009 war die
Wahl eines Kreistagskandidaten und seines Koppelkandidaten für die
SPD Merzenich. Hier wurden Helmut Esser als Kreistagskandidat
und Bernd Pütz als Koppelkandidat jeweils einstimmig gewählt. 
Zum Ende des Jahres konnte sich der Ortsverein bei 9 Mitgliedern
für ihre langjährige Treue zur SPD und teilweiser aktiver Mitarbeit in
Vorstand und Rat der Gemeinde Merzenich bedanken. Seit 25
Jahren der SPD verbunden sind Helmut Adler, Wolfgang Breuer und
Elfi Trübisch. Auf 35 Jahre Mitgliedschaft können Gerold Johnen,
Hans-Jörg Kampffmeyer, Anita
Kayser, Margot Körffer und
Bodo Lüssem zurückblicken.
Rudi Bartgens ist der SPD bereits
seit 45 Jahren verbunden.
Alle Jubilare werden vom Vor-
stand für ihre „insgesamt 295-
jährige Treue“ und geleistete
Arbeit zu einem geselligen Essen
im Februar 2009 eingeladen.

Der alte und neue Ortsvereinsvor-
sitzende, Wilfried Gooßens, (rechts
im Bild) überreicht Rudi Bartgens
die Urkunde für 45-jährige Mit-
gliedschaft in der SPD

TV Girbelsrath e.V. 1910 
Yogakurs

Der Kurs beginnt am  Dienstag, den 13. Januar 2009 um 17.15 Uhr
in der Maarhalle in Girbelsrath.
Dauer: 10 x 90 min    –    Kursleiterin: Jana Prinz

Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 20,- €, Nichtmitglieder 40,- €
Anmeldung ab sofort unter Tel. 02421-72955
Für Nichtmitglieder keine Haftung! 

Warmwassergynastik geht weiter!
Der TV Girbelsrath bietet zusätzlich zum Montag einen weiteren
Jahreskurs „Warmwassergymnastik“ an. 
• donnerstags alle 2 Wochen: 14.00 Uhr - 15.00 Uhr
• in Rölsdorf, -Heilpädagogische Kindertagesstätte-
• Wassertemperatur: 32°C
• Kursbeginn: 15. 1. 2009
• Abfahrt, Girbelsrath Kirche: 13.30 Uhr
• Abfahrt, Merzenich Lindenplatz: 13.30 Uhr
• 15 - 18 mal im Jahr 2009
• Kursgebühren: Vereinsmitglieder: 30,00 €
• Kursgebühren: Nichtmitglieder: 55,00 €
Für Nichtmitglieder keine Haftung!
Interessenten bitte bei Maria Hunold melden, Tel. 02421-73833 

NEU beim TV Girbelsrath
Könnt ihr schwimmen???
Wenn nicht, wollt ihr es lernen???
Wir bringen es euch bei!!!
Alter 5 – 7 Jahre
Ab dem 08. Januar 2009 jeweils Donnerstags von 16.30 – 17.30 Uhr
in der Schwimmhalle Merzenich
Der Kurs umfasst 10 Stunden und kostet pro Person 30,-€, für
Nichtmitglieder 45,-€. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 begrenzt.
Anmeldungen bei Dagmar Heimbach-Graaff, Tel. 02421-72955
Für Nichtmitglieder keine Haftung! 

Pilates nach den Weihnachtsferien
ab Dienstag, den 13. Januar 2009
Kurs um 10.00 Uhr (Mittelstufe) - 10 x 60 min
(Es handelt sich um einen Kurs für Teilnehmer mit Vorkenntnissen!)   
Die Kursgebühr beträgt 15,- €, für Nichtmitglieder 30,- €
Die Kursgebühr ist beim 1. Termin fällig.
Anmeldung ab sofort unter Tel. 02421-72955 oder 0177-5571117
Für Nichtmitglieder keine Haftung! 
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Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
� Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
� Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- und Wegebau,

Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
� Containergestellung von 7 bis 36 cbm
� Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
� Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
� Verkauf von Mutterboden
� Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung ·Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Beratung
Planung
Montage

durch eigenes
Fachpersonal

Kunststoff
Fenster · Türen · Rollläden

direkt ab Fabrik

…jetzt beim Hersteller bestellen und
dauerhaft Energiekosten senken!

Acryl-Color, außen farbig innen weiß, 
lichtunempfindlich und kratzfest.

In weiß und verschiedenen RAL-Tönen 
und Holzdekoren lieferbar.

K U R Z E  L I E F E R Z E I T E N !

Tel.: 0 24 21 – 8 70 07

Fax: 0 24 21 – 8 84 36

eMail: info@kuna-fensterbau.de

www.kuna-fensterbau.de

Besuchen Sie unsere Produktion:
Am Langen Graben 25, 52353 Düren
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REWE Girbelsrath
Am Roßpfad
52399 Merzenich-Girbelsrath
Tel.: 0 24 21 / 97 15 23

Jacobs 
Krönung

je 500 g Packung 

2,89 €
Grundpreis 1 kg = 5,78 €

Bitburger 
Stubbi

20 x 0,33 l / Kasten
Kst. zzgl. 3,10 € Pfand

7,99 €
Grundpreis 1 l = 1,21 €

Sponge Bob
Kindernudeln

350 g Packung

0,49 €
Grundpreis 1 kg = 1,40 €

3-Tage-Öllichter
72 Stunden 
Brenndauer

Stück

0,99 €
Coca Cola

12 x 1 l sortiert 
zzgl. 3,30 € Pfand

6,99 €
Grundpreis 1 l = 0,58 €

Gurken
Kl. I 

Niederlande / Belgien

Stück

0,79 €

Nutella
400 g Glas

0,99 €
Grundpreis 1 kg = 2,47 €

Chiquita
Bananen

1 kg

1,49 €

Angebote gültig vom 09.01. - 17.01. 2009
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